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Vorwort. 


Großſtädte mit zahlreichen bedeutenden Bibliotheken haben ſchon 
ſeit längerer Zeit Bibliothekenführer (jo München von Chr. Auep- 
precht 1890, Berlin von P. Schwenfe und U. Hortzſchansky 1906), 
die über Umfang, Beftände, Kataloge der einzelnen Anftalten Auf- 
ſchluß geben. Faft noch nötiger erfcheinen folhe Führer an Orten 
_ mit mehreren verhältnismäfig Fleinen Bibliothefen, wo meift Feine 
der vorhandenen Anftalten auf vielen Gebieten zugleich auch nur 
annähernd vollftändig fein kann, wo aber do, auf viele Stellen 
verteilt, ein reicher Schatz von wijjenjchaftlicher Siteratur aufgejpeichert 
und, weil unbefannt, zur Unfruchtbarfeit verdammt ift, wenn der 
wiljenfchaftlih Arbeitende nder auf engerem Berufsgebiet Weiter- 
forſchende fih fein Büchermaterial nicht von verjchiedenen Seiten 
zujammenzuholen verfteht. Vor allem diefem Bedürfnis ſucht der 
vorliegende Führer entgegenzufommen, ferner joll er allen dienen, 
die ſich in unſeren weit verzweigten, vielſeitigen Volksbildungsein⸗ 
— richtungen in die geiftige Arbeit erſt einführen laſſen, endͤlich will 
SS er auch bibliothekftatiftiiche Aufgaben erfüllen. 
| 8 Das Material kam odurch eine Aundfrage bei allen einiger- 
“ maßen in Betraht Fommenden Anftalten zufammen, wobei wir von 
h. reinen Brivatbibliothefen abgejehen haben. Etwa 200 Fragebogen 
gingen hinaus, davon wurden über 60 überhaupt nicht beantwortet, 
a meiſt von folchen Vereinen, Stellen ufw., die wohl tetfächlich Feine 
N Bibliotheken haben, bei einigen diefer Stellen, die und wichtiger 
Si ſchienen, hatte eine erneute Anfrage Erfolg; 30 Antworten kamen 
Fehlanzeigen glei und wurden bier nicht weiter berückſichtigt. Be— 
> dauerlich ift es, daß viele Stellen die Fragebogen nur ganz unge- 
nügend beantwortet haben; hieraus erflären fich unjere zu knappen 
| und lüdenbaften Angaben bei mehreren Bibliothefen. Dir Zahlen 
 Hür dte DVermebrunggetat3 gelten für 1929, find aljo heute weit 
kr überholt. 
| Der Aufßeren Cinridtung diente als Mufter der Franf- 
af: Bibliothefenführer in dem fhönen Buch von Ch. W. Berg- 


3 
Withdrawn from Crerar Library 
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hoeffer „Die Vothſchild ſche Bibliothek Hr Sranffurt a, an. 1913. 
Dieſe Einrichtung ſpricht wohl für ih felbft und braucht nicht näber 
erläutert zu werden. Zu bemerfen wären etwa: Drudfataloge einiger 
Bibliotheken, die nicht im Buchhandel erfchienen und meift ſchon ver⸗ 
griffen find, auch nur für den engeren Benügerfreis Interefje haben, 
: find nicht genau nad). den Anforderungen einer ftreng wifjenjhaft- 
lichen Bibliographie zitiert, jondern nur kurz genannt; bei Schulen 
find nur die Lehrer⸗, nicht auch die Schülerbüchereien berüdfichtigt. 
Intereffant ift vielleicht eine kurze ftatiftifhe Zufammen- 
faffung: Im ganzen find 106 Bibliothefen befprochen. Diefe haben 
zufammen weit über 800000 Bände. — Größere Bibliothefen mit 
10000 und mehr Bänden hat Nürnberg gegenwärtig 12: Germ. 
Nationalmuſeum (320 000), Stadtbibliothek (130 000), Naturbiftor. 
Geſellſchaft (40 000), Bandesgewerbeanftalt (30400), Altes Symnafium 
(25000), Geſellſchaft Mufeum (20000), Bolfsbücherei (17000), Verein 
Merkur (16000), Fenitzer⸗Bibliothek (12000), Verkehrs Mufe:m 
(12000), Realſchule I (11000), DBerein für Geſchichte der Stadt 
Nürnberg (10000). — Allgemein zugänglidhe größere Leſeſäle gibt 
es 4: Stadtbiblisthet (mit Amtöbibliothef), jeden Werktag 9—12, 
Montag— Freitag 3—6, Uhr; Sermanishes Nationalmufeum, jeden 
Werktag 8—12, Montag mit Freitag Q—4; VBollsbücherei, jeden 
Werktag 11—1, 4—9, Sonntag Y/.I0—12; Landedgewerbeanitalt, 
jeden Werktag 9—12, 2—5, Sonntag I0—12, Dazu kommt eine 
Reihe von halböffentlihen Lejezimmern, jo bei Handelshochſchule, 
Vaturhiſtor. Geſellſchaft, Volksbildungskurſe mit off. Zeichenſaal 
u. a. m., vergl. die betreffenden Abſchnitte | 
Allen Stellen, die dad Zuftandefommen des Führers durch ihre 
Mitwirkung gefördert haben, fei hier beftens gedantt, ebenjo dem 
Stadtrat Nürnberg, der das Erfcheinen des Büchleins durch einen 
nambaften Zujhuß ermöglicht bat, vor allem der Schulausſchuß 
wo Bildungsbeftrebungen aller Art immer lebendiges Verjtändnis 
und bereitwillige® Sntgegenfommen finden, bejonder3 aber meinen 
Mitarbeitern, Herrn Verwaltungsinfpeftor A. Meyer, der bei der 
Planung, und Frl. Irma Hoebel, die bei der Ausführung a. I 
ermüdlich und umſichtig unterftügt bat. | 


Dr. Friedrich od, u 





A. Allgemeine wiſſenſchaftliche 
Bibliotheken, 


1. Stadtbibliothek, 
(Burgftr. 3) 


enimelgebiet: Literatur aus und über Nürnberg mög: 
Hichft vollftändig. Gejchichte, befonders fränkifche und 
- Deutjche, mit Kultur- und Kunſtgeſchichte. Erdkunde. 
Deutiche Literatur, daneben etwas ausländifche. Phi— 
loſophie. Religionsmiljenfchaft. Aus den übrigen Ge- 
bieten nur das Wichtigite und die Nacichlagewerke, 
ſoweit für die Handbibliothek im Lejefaal nötig. 
Umfang: und 130000 Bände, 2000 Inkunabeln (vor 
1501), 3000 Handichriften, zahlreiche, meiſt hiſtoriſche 
; Zeichnungen und Stiche. | 
| mnasstai: für 1922/23: 96000 Mk., dazu für 
die Amtsbibliothek (f. unten ©. 10) 42000, "einfchließ- 
lich Bindekoiten. 
| Öffnungszeit: Ausleihe werktags 10—12, Mittmoc) 
auch 3—5; Lejefaal werkt. I—12, Montag mit Frei⸗ 
ae 3—6. Seſchloſſen an staatlich anerkannten $eier- 
tagen, an den Samstagen vor Ditern und Pfingiten, 
am 24. Dezember und am Nachmittag des 31. Des 
zember. Außerdem im Frühjahr 4 Wochen zur Rei: 
nigung und Revifion, nach vorher. Anzeige in der 
Tagespreſſe. 
Benutzungsbedingungen: für alle Erwachſenen über 18 
unentgeltlich. Unterhaltungslektüre wird nur zu wiljen- 
ichaftlichen und beruflichen Zwecken ausgegeben. Zum 
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Entleihen von Büchern nach Haufe iſt einmaliger Aus- 
weis über die Perjonalien oder Hinterlegung einer an- 
gemefjenen Geldfumme nötig. Der Beſuch des Leſe— 
faales jteht jedem ohne meiteres frei; dort können 

auch alle Bücher der Bibliothek benußt und für die 
Benliker auf die Dauer der üblichen 2 immer 
wieder aufgehoben werden. 


Nach auswärts werden Handſchriften, Bücher 
uſw. nur an öffentliche Bibliotheken oder Amter zu 
den bei den deutjchen Bibliotheken üblichen Bedin- 
gungen verjandt, von auswärts beforgt fie die Bir 
bliothek gegen Portoerfa und, jomeit dort verlangt, 
Bandleihgebühr. 

Entſtanden iſt die Stadtbibliothek durch die Bücher- 
Ichenkung des Propſtes Konrad Kunhofer an den 
Rat 1429 und 30. In ihrer jetzigen Form beiteht fie 
fett der Zufammenlegung der Bibliotheken ber ſäku⸗ 
larifierten Nürnberger Klöſter 1538, erſt im Agidien⸗ 
kloſter, bald darauf in den noch heute benützten Räumen 
des alten Dominikanerkloſters in der Burgſtraße. 


Mertvolle Schenkungen und Ankäufe von Spe- 
zialbibliotheken jchon vom 16. Jahrhundert an; dar—⸗ 
unter bejonders wichtig: die Bibliothek des Haupt- 
predigers Adam Rud. Solger, 1766 gekauft, mit vor: 
wiegend theologijchen, philologifchen — hiſtoriſchen 
Merken; Norica-Sammlungen des Altdorfer Pro— 
feſſors Sg. Andre. Will (Ankauf 1792), des 1835 ver 
itorb. Hofrats Chr. v. Schwarz (Kauf), des Kauf 
manns Gag. Baul Amberger durch Vermächtnis 1844, 
des Kaufmanns Joh. Jak. Hertel durch Bermächtnis | 
1851, dazu die 1361 gekauften Briefe und Aufzeich- 
nungen Willibald Birkheimers. Sammlung juriſtiſcher 
Schriften der Altdorfer Profefjoren, vermacht 1773 von 
Ratsigndikus Karl Seb. Zeidler; die Bibliotheca Me- 


lanchthoniana des Wöhrder Pfarrers Gg. Theodor 
Strobel, vermacht 1792; die ttalienifche Bibliothek des 
Rechtsrats Chriſtian Schwemmer durch Vermächtnis 
1899, endlich eine Sammlung von Bambergensia und 
Franconica, Schenkung des Buchhänders a Dtto 
5. Sippel 1922. 


Kataloge: Alle Kataloge können von jedermann im 
Katalogjaal eingejehen werden. Bollftändig ift nur 
ein Mitte des 19. Jahrhunderts angelegter Bandkatalog 
in 11 Bänden, in den verfchiedenen Fächern fehr ver- 
ſchieden gearbeitet, z. B. bei Bhilologie mehr ſyſtema— 
tiich, bei Theologie reiner Standortskatalog ; jeder dieſer 
Sachkataloge hat fein eigenes Berfafjerregifter. Die 
Spezialfammlungen, auch Handfchriften und Ankuna= 
bein, haben bejondere Kataloge. Einen alfabetifchen 

Zettelkatalog gibt es vollftändig nur über das Sad) 

Geſchichte, für die anderen Fächer wird er erjt feit 
1918 geführt und wird jeßt auc) auf die älteren Bes 
ftände ausgedehnt, zunächit über alle feit 1900 ange» 
ſchafften Bücher, dann erjt weiter zurück. Gleichzeitig 
— der alfab. Schlagwortkatalog (auf Zetteln) ge— 
ührt. 

Druckkataloge: Bibliotheca seu suppellex librorum, quos 

| collegit A. R. Solger, Bol. 1—3, Nbg. 1761-68. 

— 8. U Will, Bibliotheca Norica Williana oder 
kritiiches Berzeichnis aller Schriften, welche die Stadt 
- Nürnberg angeben. Bd. 1—8, Altdorf 1772—93. — 
Katalog der Stadtbibliothek Nürnberg I: Schwarz: 
Amberger’fche Norica-Sammlung, Nbg. 1867, (in der 
Stadtbibliothek noch käuflich). — Ratalog der Nürn- 
berger Stadtbibliothek, herausgegeben im Auftrag des 
Stadtmagiftrates. I. Bd. Abt. I: Gefchichte, 1. Teil 

(Allgemeines, gejchichtl. Hilfswillenfchaften, Weltge- 

ſchichte) Rbg. 1909. II. Bd. Abt. I: Gefchichte, 2. 
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Teil: Alte Gejchichte, mittlere und neuere Gefchichte im 
allgemeinen. Nbg. 1910 (in der Stadtbibliothek noch 
käuflich), Vom 3. Bd. find noch 6 Bogen ausge 
druckt und im Katalogfaal zu benutzen (deutſche Ge- 
ichichte), aber der Band iſt nicht erfgienen und die 


Bearbeitung diefes KRatalogs iſt eingeitellt. 


Literatur: ältere Arbeiten |. bei B. Schwenke, Adreh- a 
buch der deutſchen Bibliotheken Leipzig 1893, ©. 282, 
Seitdem erschien u. a.: E. Reicke, Die Zimelienfamm: N 


lung der Nürnberger Stadtbibliothek, in: Die Heimat, 
Beilage der Nürnberger Zeitung, Zahrg. 1, 1913, Nr. 


24—34. — €. Reicke, Die Trennung von Stadtbib- 
liothek und Stadtarchiv: Amtsblatt der Stadt Nürn- 


berg vom 26. und 27. 7. 1921. — Zährliche Berichte 


über die Bibliothek bringt der Berwaltungsbericht des j 


Stadtrats Rürnberg. 


Die Stadtbibliothek verwaltet folgende Bibliotheken, i 
die unter den gleichen Bedingungen wie die DENDIRIDUN. 


benüßt werden dürfen: 
1a. Keniger-Bibliotbef. 


Sammelgebiet: Theologie und See | ; 
Umfang: ıd. 12000 Bde \ 
Bermehrungsetat: ıd. 250 DIE. 


a TE nn 


* 


Öffnungszeit und Benützungsbedingungen wie bei .“ 
der Stadtbibliothek, doch haben die eigentlich Stif- 


tungsberechtigten (j. unten) den Vorzug vor anderen 
Benüßern. 


Katalog: Standortskatalog in 5 Bänden mit alfab. Ber- \ 
faflerregifter. Neuerdings Daneben Katalogtjierung wie 
für die Stadtbibliothek felbjt: alfab. Seile 


Schlagmwortkatalog auf Zetteln. 


Drudkatalog und Literatur nennt Schwenke a. a. D. 
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Begründet 1616 von dem Mefjerfchmied Zoh. Genibe = 


ER rer 2 ie 2 
rege # — 
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zum Gebraudh der Geiſtlichen Niürnbergs und des 
(damaligen) Nürnberger Gebietes. Früher im Lorenzer 
Pfarrhof untergebracht, jeit 1901 in der Gtadtbiblio- 
thek und von deren Direktor vermaltet. 


1b. Dilberr-Bibliothek. 


Won dem Prediger 3. M. Dilherr, gejt. 1669, dem 
Kapitel von St. Gebald vermacht, jegt mit der Fenißer- 
‚Bibliothek vereinigt. Wird nicht mehr vermehrt. 


nn Bibliothek der Kirche zum Heiligen Geiſt. 
 Sammelgebiet: Theologie. 

Umfang: rd. 3000 Bde. 

Bermehrungsetat: wird nicht mehr vermehrt. 


a Geitiftet im 17. Jahrhundert von Geiftlichen der 
sl Be 1906 der Stadtbibliothek in Berwahrung ge- 


Fi 
Ratalog: Standortskatalog mit alfab. Regiiter. 
) 


id. v. Scheurl’Sche Bibliothek 
(. auch Ne. 2) 
neigebiet: vorwiegend Rechts wiſſenſchaft des 16, 
bis 18. Jahrhunderts. 
Umfang: rd. 3200 Bode. 
Bermehrungsetat: wird nicht mehr vermehrt. 
— ſyſtematiſch in Bandform. 
1890 der Stadtbibliothek in Verwahrung gegeben. 


BSwlother des Pegneſiſchen Blumenordens 
(G. unten bei Nr. 64). 
ie Biblivthet des Albrecht Dürer-Bereins. 


Kunſtgeſchichte. 
rd. 150 Bde. 





Bermehrungsetat: wird nicht mehr vermehrt. 


Katalog: alfab. nach Berfaffern; Standortskatalog in: 


Vorbereitung. 
1f. Bibliothef der Zegel’fchen Familienftiftung. 


Sammelgebiet: hauptjächlich deutfche Literatur aus den 
eriten zwei Dritteln des 19. Jahrhunderts. 
Umfang: rd. 700 Bde. 
Vermehrungsetat: wird nicht mehr vermehrt. 
1893 der Stadt zur dauernden unentgeltlichen Ber- 
mahrung unter Eigentumsvorbehalt übergeben. 
Katalog: Standortskatalog in Bandform; Zettel f. d. 
Berfafler im allgemeinen alfab. Katalog Der ala 
bibliothek. 


Mit der Stadtbibliothek räumlich verbunden und von 
ihr verwaltet ijt die 


1g. Städtiſche Amtsbibliothek 
(Therefienftrage 1, ftädt. neues Amtsgebäude) 
Sammelgebiet: Rechts: und Staatswiſſenſchaft, hg 
ders Rommunalverwaltung. 
Umfang: rd. 4000 Be. 
Bermehrungsetat: für 1922/23: 42 000 MR. einſchliehl. 
Bindekoſten. 


Öffnungszeit: Sommer 7'/,—12, 2—6, Winter 812, | 


2—6'/, Uhr. Samstag nachmittag geſchloſſen. 


Benugungsbedingungen: Die Bibliothek dient zunächſt 


den amtlichen Bedürfniffen des Stadtrats und aller 


ftädtifchen Stellen. Doch darf auch jeder Benüßer Der 


Stadtbibliothek, deren juriſtiſch-ſtaatswiſſenſchaftliche 
Abteilung die Amtsbibliothek feit 1922 gleichzeitig 
bildet, fie an Drt und Stelle während der Öffnungs- 
zeit des Lejefaales benützen; die Amtsbibliothek iſt 
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daher auch vom allgemeinen Leſeſaal der Stabdtbiblio- 

thek aus ohne meiteres zugänglich. Entleihung nad) 

Haufe kann aber nur in Ausnahmefällen vom Direk- 

tor gejtattet werden, ſoweit es ſich nicht um jtädtifche 
- Beamte handelt. 

Eine Bibliothek des Stadtrates hat es fchon feit 
der Stiftung Kunhofers (f. S. 6) gegeben; fie wurde 
Dur; weitere Schenkungen vermehrt, fo durch das 
Vermächtnis des Seyfried Plaghall 1476, auch blieb 
offenbar bei der Gründung der eigentlichen Stadtbiblio- 
thek 1538 ein gemiljer Stamm von Büchern zum 
amtlichen Gebrauch) im Rathaus zurück; jo kommt 
dieje Bibliothek im Jahre 1555 und 1556 in den 
‚ Ratsverhandlungen vor. 

Kataloge: Alfabetifcher Berfafjerkatalog und alfab. fach: 
licher Schlagmottkatalog, beide auf Zetteln. Stand» 
ortskatalog in Bandform foll angeleat werden. Mit 

dem alfab. Zettelkatalog ilt verbunden der 

Bentralkatalog über fämtliche im ftädtifchen Beſitz ber 
findlichen Bücher: feit 1. 1. 1922 wird jedes Bud), 

+ das von irgend einer jtädtifchen Stelle erworben wird, 

der Amtsbibliothek vorgelegt oder menigltens ange- 
zeigt; hier wird dann 1 Blatt für den Berfafjerkata- 
log und mindeftens 1 Eintrag für den Schlagwort- 
Ratalog gejchrieben. 


2, Bibliothek des Sermanifchen National- 
mujeums, 
‚(Untere Grafersgafje 18) 
 Sammelgebiet: Denkmäler und Literatur zur deutfchen 
Vergangenheit unter bejonderer Berücklichtigung von 
Kunſt⸗ und Kulturgefchichte (befonders auch alte volks: 
tümliche Literatur). 
11 


NDR 


Amfang: ca. 320000 Bbe., 3672 Sanbfchriften, ca. 2500 9 
Inkunabeln und alte Drucke bis 1550. 9 
Vermehrungsetat: 20000 Mk. (Ausgedehnter rauſch⸗ N 
verkehr, Schenkungen von Berlegern). Ita 
Dffnungszeit: Ausleihe: Montag, Mittwoch und Se 


tag 10—12 und 2—4, Samstag 10—12; Xefefaal 


BG bis Samstag '8—12 und (außer Samstag) 
Benübungsbedingungen: Zugänglich für jebetmann ji 
gegen halbjährliche Benützungsgebühr. Borjtellung 
erforderlih. Abgabe der Bücher erfolgt für den Leje 
faal beim Auffichtsbeamten, für die Entleihfung am 


Ausleihefchalter. — Bergl. im übrigen Benupungs- N 


ordnung. BEN 
Leſeſaal mit Handbibliothek zum unmittelbaren Gebraud. 


Am KRupferftichkabinett vorher. Anmeldung erwünfcht. 


Gründung der Bibliotyek gleichzeitig mit Der des 


Mufeums 1852, Grundftock die Freih. v. Auffeß’ihe 


Bibliothek. Cinverleibte Bibliotheken u. a. die des 
deutſchen Parlaments Frankfurt (1853), des Arie 


tekten Ziebland in München (1873), des Grafen Botbo 
v. Stolberg-Wernigerode, ſoweit auf Koſtüme, Kriegs 
bau u. dergl. bezüglich, des Rechtshiftorikers ®. Eule 
in Stankfurt (1886), die Heyer v. Roſenfeld ſche Bir 
bliothek für Genenlogte und Heraldik (1398), die 
Schad’sche Almanach- und Fifchart-Bibliothek, Bibio- 
thek Hermann Beckh-Rathsberg (deutiche Literatur An 
fang 19. Jahrh.), Offiziersbibliothek der bayer. Flieger 


Erfaßabteilung 2 in Fürth — germaniſtiſche Be 
bliothek ©. K. Frommann (1919). —— 
Kataloge: alfabetiſcher Verfaſſerkatalog und ——— ER 


Katalog auf Zetteln, fyftemat. Standortskatalog in 
Bandform. Alfab. Handjchriftenkatalog. a 


Katalog nach) dem Alfabet der Dre und DON 
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Spezialkataloge einzelner gefchenkter und Ddeponierter 

Sammlungen. 

Druckkatalog: Katalog der im G. M. vorhandenen in- 
terefjanten Bucheinbände. Nürnberg 1889. — Die 
Zugänge bis 1921 verzeichnet im Anzeiger des ©. 
Kationalmufeums. 

Literatur: außer der bei Schwenke, Adreßbuch, ver- 
zeichneten noch Th. Hampe in: SKriegsgabe des ©. 
M., Nürnberg 1916, ©. 27 ff. 


hr Deponiert beim Germ. Mufeum und meift wie defien 
eigene Bibliothek benußbar: 
* 2a. Scheurl'ſche Bibliothek (vgl. auch 1d), 
2b. Merkel'ſche (vormals Welſer'ſche) Bibliothek, 
2c. Eno pie Norica-Sammlung, 
nd: Abeng iche Samilienftiftung, 
De. ne Hutten’jchen adeligen Fräulein- 
N es, 


| -B. Volkbsbibliotheken, 
N 3, Städtifche Volksbücherei im Luitpolöhaus, 


Na (Gemwerbemujeumsplaß 4) 
-  Sammelgebiet: Schöne Literatur und Jugendfchriften. 
" Heimatkunde Reifebefchreibungen, Biographien. Auch 
alle anderen Fächer find, hauptſächlich in volkstüm- 
Bl tümlichen Daritellungen, vertreten. 
Umfang: rd. 17000 Bde. 


EN Bermehrungsetat: rd. 45000 MIR. 


 Dffnungszeit: Ausleihe Montag bis Freitag 11—1, 
041,8, Samstag 11—3. Lejefaal Montag bis Sams» 
‚tag 11 - 1, 31/,—9, Sonntag 9'/,— 12. Gefchlofjen im 


“ Sommer etwa 14 Tage zur Revifion und Reinigung. 
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Benußungsbedingungen: Zugänglich für jeden Eins 
wohner Nürnbergs gegen einmalige VBorzeigung eines 
Ausweiſes. Bei Lefern unter 18 Jahren Bürgfchaft 
des Baters oder feines Stellveriteters erforderlich. Aus 
mwärtige müſſen Kaution hinterlegen. Kleine Leihge- 
bühr für jedes entliehene Bud. Leihfrift 14 Tage, 
bei deren Überjchreitung eine Mahngebühr, bei zwei⸗ 
maliger Mahnung erhöht, erhoben wird. WBormerkung 


auf ausgeliehene Bücher gegen kleine Gebühr. Vor— 2“ 


übergehende Benüßgung mifjenjchaftlicher Bücher aus 
der Bücherei in der Leſehalle unentgeltlich. ER 

Die Bibliothek gründete der Bolksbildungsverein 
(1873). Mit ihr vereinigt murde 1905 die Biblio- 
thek der Gejellichaft für öffentliche Lefehallen und 
PVolksbibliotheken (gegr. 1898). Beide Vereine führten 
von nun an den Namen Bolksbildungsgejellichaft 
Rürnberg. Bis September 1921 hatte die Bolksbil- 
dungsgejellichaft die Bibliothek inne; feitdem, zunächſt 
auf iO Jahre, wurde ſie in jtäbtilche Bermwaltung 
übernommen. nn 


Leſehalle mit 138 Pläßen, unentgeltlich. HandbibliothekR 


von rund 200 Bänden. Rund 200 Zeitſchriften und 
70 Tageszeitungen liegen auf. | 
Geöffnet an Wochentagen 11—1, 4-—9, am Si 
tag 9i,—12 Uhr 5 
Alfabetifcher und Realkatalog, beide in Kurtotdek- 
form, dem Bublikum nicht ohne weiteres zugänglich. 

Druckkataloge: Bücher-Berzeichnis 1911 und Nachtrag 
1913 vergriffen, nur noch in ber ‘Bücherei vorhanden. 
Neuer Druckkatalog in Vorbereitung. 

Literatur: Franz Dittmar und Sigmund v. Forjter: 
Befchichte des Volksbildungsvereins für Nürnberg und 
Umgebung; Geſchichtliches und Statiftifehes über die 
Bejellichaft für öffentliche Lefehallen und Volksbiblio- 
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theken in Nürnberg. Nürnberg (1906): Tiimmel, 23 
©., 1 Bl. Tabellen. 

Tätigkeitsberichte der Volksbildungsgejellichaft Niürn- 
berg. Letztes im Druck erjchienenes Heft: 1911—12, 
Nürnberg 1913. 


Bibliothet der vereinigten Sewerffchaften 
(j. Abteilung He.) 


Bibliothel des Metallarbeiter⸗Verbandes 
(. Abteilung Hc.) 


Bibliotheten des Ratholiichen Preßvereins 


4, Pfarramt zu U. 2, Frau 
(Hauptmarkt 14) 

Sammelgebiet: Augend- und Boiksjchriften. Hijtorifche 
Werke. Monographien. Religiös-apologetiſche Werke. 
Beitjchriften. 

Umfang: 900 Bde. 

Bermehrungsstat: 2000 MR. 


en Öffnungszeit: Sonntag '/;11—12. In den Sommer- 


monaten auh Mittwoch 2—3. 
Benugungsbedingungen: Zugänglich für alle im Be— 
zitk wohnenden Perſonen. Verleihung im einzelnen 
oder im Abonnement für 20 Bücher. Leihfriſt 14 
Tage. 

Begründet Auni 1920. — Beltelkatalog. 2 hand: 
ichriftliche alfabetiſche Kataloge. 


5, Pfarramt St. Sliſabeth 
en (Jakobsplatz 17) 
Sammelgebiet: Moderne Unterhaltungsliteratut auf 


chriltlichem Boden. 
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Umfang: 2200 Bde. A 
Bermehrungsetat: 1500— 2000 M.. 
Sffnungszeit: Sonntag 10—?/,12, Sonn — 
Benutzungsbedingungen: Zugänglich für — | 
Einfaß erforderlich. Kleine Lefegebühr. Werleihung 
nach auswärts findet nicht ſtatt. Leihfriſt 14 Tage, 
der Umtaufch der Bücher kann jedoch aud) wöchentlich N 
. erfolgen. 
Gegründet 1919. — Bier handfchriftliche Mn 
6, Pfarramt Herz Jeſu 
(Humboldijtr. 148) nn 
Sammelgebiet: a und Belehrungsliteratur, Tugend Va 
Ichriften. 
Umfang: 3300 Bde. 
Vermehrungsetat: 6000 MIR. 
Dffnungszeit: Sonntag 10—12, Mittwoch Les, 
Benugungsbedingungen: Zugänglich für jedermann. 
Berleihung nach auswärts findet nicht Statt. Leib 
ftift 14 Tage, bei wiljenfchaftlichen Werken N 
Nbereinkunft mehr. N 
Gegründet 1913. 
?, Pfarramt St, OQudwig 
(Redmiltr. 12) 


Sammelgebiet: Schöne und Bolksbildungsliteranur.. 
Umfang: 3600 Boe. | 
Bermehrungsetat: 3000 MR. | — 
Dffnungszeit: Sonntag 10—12 ‚ Mittwoch) und Sams | 
tag 4— 7. ” 
Benutungsbedingungen: Zugänglich für jedermann. RN 
Jährliche Leihgebühr, Kinder die Hälfte Verleihung 


nach auswärts findet nicht ftatt. Leihfrift 14 Tage 


Gegründet 1913. Mbernahme der Pfarrei duch 
Stanziskaner. — Autoren: a dem Ba — 
kum Bu. zugänglich. J—— 
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8, Pfarramt St, Anton 
% (Breißleritr. 16) 
Sammanigehiet: Schöne Literatur. Wiljenichaftliche Werke 
und Werke über PBolitik. 
Umfang: ıd. 2800 Bde. 
Vermehrungsetat: rd. 4000 MR. 


in Definungszeit: Sonntag 10--12, Mittwoh 5—7. 


Benutzungsbedingungen: Zugänglich für jedermann. Auf- 
nahmegebühr und Cinfaß erforderlih. Für ftändige 
Leſer Abonnement für je 15 Bücher; für Einzelent- 
leihung Ginzelgebühr. Leihfriſt 14 Tage. 
Gegründet 1909. — 3 Realkataloge, handfchriftlich 
ergänzt. 
Druckkataloge: Realkatalog vergriffen. 


9, Pfarramt 5t, Michael 
(Zohannisite. 113) 


Sammeigesiet: Religiöjfe Belehrungs: und Jugendfchriften. 
Be Schöne Literatur. Zeitfchriften. 

| Umfang: td. 900 Bde. 
Bermehrungsetat: 350 MIR. 
— Oeffnungszeit — 11-12. Für Schulkinder Mitt- 
mod 17,2 —!,3 
— Benukungsbedingungen: Bugänglich für jedermann. Ber: 
leihung nach) auswärts findet nicht ftatt. Leihfrift 
14 Tage. 

Gegründet Januar 1920. — Bettelkatalog.e Real⸗ 
Ratalog. 4 alfabetifche Kataloge, von denen 3 Dem 
Bublikum zur Verfügung. 


10. Pfarramt St. Martin 
a (Rauldachitr. 45) 
ER Sammelgebiet: Schöne Literatur, daneben aud) religiöfe 
und allgemeinmiffenichaftliche Literatur. 
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Mmfang: rd. 750 Bde. N 

Offnungszeit: Sonntag '/;11—!/,12, Mittwoch 1/,7—!/,8. 

Seukungbbediunimgen: Sugänglich für jedermann. 
— werden 2 Blicher abgegeben. Leihfriſt 14 


age. 
Gegründet 1919. — Zettelkatalog. Alfabetifcher 
und Realkatalog für Publikum. 


II, Pfarramt St. Joſef 
(Mögeldorferftr. 5) 


Sammelgebiet;: Schöne Literatur. 
Umfang: 1600 Bde if 
Bermebrungsetat: Erlös aus Lejegebühren und Schen— 
kungen. | 
Offnungsgeit: Sonntag '/,11—12, Mittwoch und Sams- © 
tag 4-6. u 
Benugungsbedingungen: Zugänglich für jedermann gegen E 
Rejegebühr. 
Gegründet 1920, 
12. Bfarramt St. Willibald 
(Bengeritr. 12) 
Sammelgebiet: Unterhaliungs- und Delehrunne | 
Umfang: rd. 300 Bde. 
Offnungszeit: Sonntag '/,11—12. 


‚ Benusungsbedingungen: Zugänglid) für jedermann. Sn 
eriter Linie jedoch find Mitglieder des Borromäus- 


vereins benugungsberechtigt. Nichtmitglieder erhalten 
Bücher gegen Leihkarte. Sämtliche Benüßer bezahlen 


pro Woche und Band eine Leihgebühr. Leihfriſt 14 


age. | Es 

Gegründet 1913. — Aushängekatalog im Biblio- 

thekraum und in der St. Willibaldskirche, für Jugend» 
ichriften Im Religionszimmer des Schulhaufes. | 
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13. Bibliothef des St, Eliſabethheims 


des Fatbol, Fürſorgevereins 
(Radbrunnengafje 8) 


Umfang⸗ rd. 350 Bode. 


DBenusungsbedingungen: Zugänglich für VBereinsmit- 
glieder und die jemeiligen Heiminfafjen. 


14, Blindenbücheret im Luitpoldhaus 


(Gemwerbemufeumsplaß 4) 


Sammelgebiet: Schöne Literatur und populärmifjenfchaft- 

| liche Bücher und Mufikalien in Blindenjchrift. 

Umfang: ıd. 1800 Bde. in Blindenfchrift, rund die Hälfte 
in Blinden: Kurzichrift. 

DBermebrungsetat: rd. 10000 MR. 

Dffnungszeit: Dienstag und Freitag 4—6. 

nos peningungen, Zugänglich zunächit für Kriegs: 
blinde, dann für alle Blinden Bayerns über 14 Jahre. 
Un ausmärtige Leſer Roftenloje Berfendung gegen Zah— 
lung des Rückportos. Leihfriſt 6 Wochen. 

‚Gegründet 1920. — Alfabetifches Bücherverzeichnis 
in Punktſchrift. Alfabetiſches Notenverzeichnis in 

‘ Bunktichrift. 

Srudkataloge: Berzeichnis der Punktfchrift-Bücher der 
Blindenbücherei der VBolksbildungsgefellichaft Nürns 
berg Zuitpoldhaus. Wörishofen: Buchdruckeret und 
Berlags-Anftalt 1921. — Berzeichnis der Bunktfchrift- 

| Noten der Blindenbücheret. Ebenda 1921. 

Literatur: Wilh. Reiner: Blindendücherei Nürnberg in: 

„Die Blindenmelt“, Jahrg. 9, 1921, S. 85—86; aud) 

im entipr. Heft ber Bunkt Ichrift- Ausgabe biefer Beit- 

jchrift, in den „Mitteilungen des Vereins der deutjch- 
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redenden Blinden“ ——— 1921, in „Der Keira — 





blinde“ 1921 und in „Der beſte Steund“ oe. 


Hanna Homburger: Die Blindenbücheri Nürm- 
— in: „Nürnberger Hausfrau”, Jahrg. 13, I R 
Nr. 2. He 


C. Bibliotheken der handelshochſchule 


und der 


Höheren techniſchen Staatölehranftlt e 


15, Bibliothef der Handelshochſchule 
(Bauhof 2) 


Sammelgebiet: PBrivatmwirtichafts- und en 


lehre. Staatsmiffenfchaften. Geographie. a 


geſchichte. Philofophie. 5 
Umfang: rd. 7800 Bde BE 
Vermehrungsetat; 34 000 RR. N 
DOffnungsdzeit: Während des Semeſters Montag— Sams Re 


tag 9—12 und (außer Samstag) 3—6. In den Ferien 
Ausleihe und Lejefaal Mittwoch) und Samstag ge, 


ſchloſſen. 


Benutzungsbedingungen; Zugänglich für Dozenten, — ti 
Dierende und Hörer der Hochſchule. Für andere Per 
fonen nur mit Genehmigung des Rektorats. Aus 


leihe gegen Leihſchein. Leihfriſt für Bücher 1 Man, — 
für Zeitſchriften 14 Tage. Ba 
Gegründet 1914. — Lefefaal mit 12 Plägen — 


Handfchriftlicher alfabetifcher Katalog. Schlagworte · 
katalog in SKarteiform. Syftematifcher Katalog im 
Entjtehen. Dem Bublikum nur Durch Deine 


des auflichtführenden Beamten zugänglich. —— 
Neben der Bibliothek beſteht ein ‚Binfchoftenhi \ BAT 





(Sammlung von Beitjchriften- und Zeitungsausfchnitten 
über Bolksmirtichaft, Brivatwirtichaft und Soztologie) 
mit eigenem Etat von 6000 Mk. — Benußungsbe- 
dingungen und Dffnungszeit wie bei der Bibliothek. 


u Diet der Höheren techniſchen Staats- 
lebranftalt Nürnberg. 


a Zugänglich nur für Lehrer und 
2 Studierende der Anjtalt. Berleihung von Büchern an 
Außenftehende nur in ganz jeltenen Ausnahmefällen 
ftatthaft. 

Weitere Angaben murben nicht gemacht. 


ep Bibliotheken wiljenjchaftlicher und 
| fünftlerijcher Anſtalten, 


n . a. . Schr und FKorfchungsanftalten (einfchliefilich 
Ei Krankenhäuſer.) 


. Bwidhet der Baperiichen Bandesgewerbe- 
it anjtalt 
(Gewerbemufeumsplaß 2) 


Technologie, Gewerbe, Kunſtgeſchichte, 
— Naturwiſſenſchaften, Volkswirtſchaft. 
Umfangerd. 30400 Bde 
Vermehrungsetat: 35 000 Mk. 
 Dffnungdgeit: Montag— Samstag 9—12 und 2—5, 
Sonntag 10—12. 
 Benugungsbedingungen: Lefefaal zugänglich für jeder- 
mann. Berleihung der Bücher außer Haus an Mit- 
— Art Anftalt, fomie an amtliche Stellen. Nicht 
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unmittelbar Berechtigte können Bücher gegen Aus: 
mweis einer amtlichen Stelle erhalten. Nach auswärts 
erfolgt Berfendung gegen Erjaß der Borto- und Trans: 
portverficherungsgebühren. Leihfrift 6 Wochen. Rn 
Gegründet 1869. Den Grundftock der Bücherei 


bildeten die bei der Gründung der Anjtalt vom Nürn: 
berger Gewerbeverein überlajjenen Werke. Seit einigen 


Jahren find in der Bücherei auch die Bücher des 
Fränkifch-Dberpfälzifchen Bezirks- Vereins Deutiher 
Ingenieure, der Elektrotechnifchen Gefellichaft in Nürn- 
berg, ſowie des Energie-Wirtjchaftsperbandes (Gruppe 
Nordbayern) in Nürnberg aufbewahrt. — Die in den 
technifchen Abteilungen der Anftalt untergebrachten 
FSachbüchereien enthalten rund 1500 Bände. — Zeit- 
ichriften- Zimmer und Lejefaal mit 40 PBläßen. — 
Handjchriftlicher Zettelkatalog (Namen- und Schlag- 
mwortkatalog.) 

Drudtataloge: Bücherverzeichnis und Schlagwortkatalog 
1897. Bergriffen. — Auszug aus dem Gejamtkata- 
log 1908. Nachtrag 1914. 


18. Bibliothek des Spang.-Luther, Prediger- 
Seminars 
(Beilhofitr. 24) 
Sammelgebiet: Theologie. 
Mmfang: td. 5000 Bbe. 
DBermebrungsetat: 20000 Mk. 


Benugungdbedingungen: Ausfchließlich für den Gebrauch 
des Predigerfeminars. Befichtigung der Bibliothek 


Durch Interefjenten kann ermöglicht werden; Meldung 


beim Direktor des Seminars. 


Gegründet 1922 anläßlich der Errichtung des Pre: 


digerfeminars. In die Biblisthek find aufgenommen 


als Stammbiblivtheken die Sperl'ſche Familienbiblio- 
thek und die Bibliothek des verjt. Gymnafialprofefjors 
Dr. 4. Böhmländer (München). — Alfabetifcher und 
ſyſtematiſcher Zettelkatalog zur Zeit in Bearbeitung. 


2 Bibliothek des Städt, Rranfenhaujes 
(Flurſtr. 17) 
2. Urzte-Bibliothek. 


Sammielgebiet: Medizin. 

Umfang: rd. 3000 Bde. 

 Bermebrungsetat: rd. 14000 Mk. 

 Dffnungszeit: Moniag—Samstag 11—!/,12. 

Denugungsbedingungen: Zugänglich für Arzte des 
Krankenhaufes. Ärzten der Stadt ſowie auswärts 
wohnenden Arzten jteht die Benügung der Bibliothek 
nur mit befonderer Genehmigung des Krankenhaus: 
Direktors zu. 

| Gegründet 1857. Gründungsanlaß war eine Stif- 
. tung von 2000 Gulden, aus deren Erträgnis die Bes 

ſchaffung der Literatur erfolgte. Später größere Auf: 

wendungen aus ftädtifchen Mitteln. — Lefezimmer. — 

 Bücherinventarverzeichnis. Hanpdfchriftlicher Katalog 

nicht evident. 


b. Kranken-Bibliothek. 


Sammielgebiet: Hauptſüchlich Unterhaltungsliteratur, 
daʒu einiges Belehrende, ſoweit für Kranke geeignet. 
Umfang: 1500 Bde. 
Vermehrungsetat: wechjelnd. 
Benugungsbedingungen: KRojtenlos für jeden Kran 
Ben, ausnahmsmeife auch für andere Inſaſſen des 
Krankenhaufes. 
Die Bücherei beiteht aus 
1. 19 Rleinen Sonderbibliotheken, die in den einzelnen 
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Krankenbauten der Anſtalt Aufgeftei und nur fir — 
dieſe beſtimmt find. Die leitende Schweſter des 
Baues verwaltet auch das Bibliothekjchränkchen. 
Diefe Schränkchen in zmeierlei Größen je nad) der 
Belegungsziffer Des Baues, enthalten zum großen 
Zeil immer die gleichen Bücher oder mentojtens I 
Berfaffer. I 
2. Der Zentralbibliothek, mo weniger verlangte, — 
und koſtſpieligere, wichtige Werke ſtehen. Sie wird 
von der Oberſchweſter verwaltet. Aus dieſer A 
teilung kann jeder Kranke durch Vermittlung jene 
Abteilungsſchweſter Bücher erhalten. 

Kataloge: Jede der 19 Gonderbibliotheken hat 
eigenes Bücherverzeichnis in Bandform, die Schweſter 
hat noch einen Standortskatalog auf Zetteln, die B 
gleich als Buchkarten dienen. Ebenſo Hat die Zen» 
tralbibliothek Bandkatalog (liegt in jedem “ 
bau auf) und Standortskatelog. Über die ganzen 
Beitände wird noch ein alſabetiſcher Geſamtkat IN 
vorbereitet. | —— 

Gegründet ift die Krankenbücherei 1922. 

Literatur: F. Buck, die Patientenbibliothek Des Rurn 
berger Krankenhaufes in: Wohlfahrtsblätter der Stadt 
Nürnberg 1923, Seite 6. | ie 


20. Bibliotbef des Cnopf'ſchen Rinderfpitals 
(Hallermiefe 18— 24) 


| menn elgebiet: Medizin, vorzugsmeife Aitbetie we 
unDde. 6 ae 
Umfang: rd. 3000 Bde. Be 
Vermehrungsetat: 3000-4000 “MIR. 
Benusungsbedingungen: Zugänglich für ne, bee 
Anſtalt; ausnabmsmetfe für andere hiefige Ärzte, 1 " 
Doch nur mit Erlaubnis des Direktors. 2 


— 
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Die Stammbibliothek it die des Gründers der 
Anſtalt; 1906 in die Anftalt überführt. Im mejent- 
lichen Eigentum des Direktors, aus deflen Mitteln 
fie angeichafft wurde, einfchließlich der Bibliothek des 
vorigen Direktors, die durch Erbichaft ebenfalls Eigen» 
tum des jekigen wurde. — Lefezimmer mit aufliegen- 
den Zeitjchriften (im Winter nicht gebeigt). 


N a. oe der Maximiliand-Augen-Heil- 
ee anftalt 


El (Rennmeg 35) 
Bun, en eigebiet: Augen- und Ohrenheilkunde. 


wi VBermebhrungsetat: Nicht feit. 


IM — — edingungen: Zugänglich für Arzte nach 
| Er torung mit dem leitenden Arzt. 
b. Muſeen. 
Germanifches Nationalmuſeum 
j. Abteilung A. 
Gewerbemuſeum⸗ (Landesgewerbeganſtalt) 
ſ. Abteilung Da. 


29, Bibliothe des Bayeriſchen Verkehrs⸗ 
muſeums 

or | (Sanbitr. 38/40) 

Eu melgebiet: Verkehrsweſen. 

Umfang: 12000 Bde. 

 Bermehrungsetat: Nicht feſt. 

| Offnungszeit: Montag--Steitag '/,8-—-12 und 2—6, 

Samstag '/,8—1. 


— Benugungsbedingungen: Berleihung am Drt bezm. 


nad auswärts bedarf der Genehmigung des Leiters, 
Leihfriſt 8 Wochen. 
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Gegründet 1908. Lefefaal (z. Zt. Neubau). Für 
Unterbringung der Bücherei werden 3. St. im Neubau 
des Berkehrsmufeums neuzeitliche Räume gejchaffen. 
— Handfchriftlicher Katalog. Zettelkatalog. Durch 
Bermittlung des Beamten zugänglich. | 


c. Archive. 


23. Bibliotbef des Bayeriſchen Staatsarchivs | 
(Archivſtr. 17) 


Sammelgebiet: Rechtsgeichichte, Runftgefchichte und | 


politifche Gejchichte nebjt den Hilfs wiſſenſchaften 
Umfang: rd. 2300 Bde. | 
Vermebhrungsetat: Im Amtsetat mitinbegtiffen. Sn 
Dffnungszeit: Montag bis Freiiag 8-4 Samstag 
8—1. 


Benusungsbedingungen: Zugänglich für Archinbe- 
amte und ⸗Beſucher. Fir andere Berfonen nur mit 
Erlaubnis des Archivooritands. Bücher Können nur 
im Archiv eingejehen, nicht ausgeliehen werden. 

Die älteren Beltände entjtammen zumeijt der frü- 
heren brandenburgijchen Ardyivbibliothek zu Ansbach. 
— Zugangskatalog. Autoren- und Sachkatalog (Zettel). 


24, Bibliothef des Stadtarchins 
(Burgfir, 4) 


Sammelgebiet: Archiv: und Urkundenweſen, Niürnbergs 
Gewichte und zu ihrer Erläuterung dienende Literatur, 

Umfang: rd. 500 Bode. 

Öffnungszeit: 10-12 und (außer Samstag) 3—6. 

Benugungsbedingungen: Zugänglich für die Benußer 
des Archivs. Bücher können, auch an miljenjchaft: 


liche Benußer, nur ganz ausnahmsiweife ausgeliehen, 


fonft nur im Archivbüro eingejehen werden. 
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Gegründet 1883. Alfabetifcher Zettelkatalog. Stand— 
ortskatalog in Buchform. 


E. Schulbibliotbefen. 
[Nur die Lehrer-, nicht auch die Schüler-Bibliotheken.] 
a. Allgemeine Schulen. 


25, Bibliothek des alten GSymnaſiums 
| (Sulzbacherftr. 32) 


Sammelgebiet: Antike und [pätantike Schriftiteller, Ge- 
Ichichte, Deutſche Literatur. 

Umfang: td. 25000 Bde. 
Bermehrungsetat: 4000 Mk. 
- Dffnungszeit: Während der Schulzeit Montag — Sams- 
| fag vorm. 

Benugungsbedingungen: Zugänglid für das Lehrer- 
Kollegium der Anſtalt. Für Schüler und andere Per: 
fonen nur mit Erlaubnis des Direktorats. Keine Der: 
jendung nad) auswärts. Leihfrift 6 Wochen. 

Gegründet im 16. Jahrh. Hervorgegangen aus 
den Bibliotheken der Lateinfchulen bei St. Agidien, 
bei St. Sebald, bei St. Lorenz und beim neuen Spi- 
tal (Heiliggetitipital). An die Agidienſchule wurde 
1526 das Agidiengymnafium angefchloffen (1575 nach 
Altdorf, 1633 nach Nürnberg zurück verlegt). 1808 
wurde die Bibliothek des Agidiengymnafiums mit denen 
der Schola Sebaldina, Laurentiana und Xenodochiana 
(ad Spiritum Sanctum) vereinigt. Die älteften Bücher- 
bejtände der Schola Aegidiana rühren aus der Bücher: 
ftiftung des Nürnberger Ratsherrn und Patriziers 
Sebaldus Weljer her (1581) und reichen bis in das 

Ende des 15. Jahrhunderts zurück. — Bibliothek- 
zimmer. — Handjchriftliches Verzeichnis der Biblio- 
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theca Scholae Xenodochianae 1808. Berzeichnis ber y 
Welferftiftung 1808. Zweibändiger alfabetiiher Ka⸗ 


talog. Alfabetifcher Zettelkatalog. Bierbändiger Ka: | 
talog der griechifchen und lateiniſchen Schriftiteller vom j 


15.—18. Jahrh. von Ludmw, Krauß. 


Druckkataloge: Katalog der Wiegendrucke von 2. Krauß — 


(in deſſen Mitteilungen). 


Literatur: Ludwig Krauß: Mitteilungen über die 


Lehrerbibliotyek des Alten Fe SEI Z 


1910, 1911. 77 und 102 ©. ‚Probamna 


lungen. ) 


2%6, Bibliotbef des Neuen Symnaſiums 


(Freuentormauer 2) 


& 
a) 


BR 


Sammelgebiet: Philologie, il. Botlofopbie, Na- — 


turwiſſenſchaften, Mathematik 
Umfang: 5500 Bde 
PVermehrungsetat: 2000 MR. 


Öffnungszeit: Nur auf Wunfch werden Bücher ausge — 


liehen. 


Benugungsbediugungen: Zugänglich für das Lehrer 


kollegium der Anſtalt. Für andere Berfonen nur mit 


Erlaubnis des Direktorats. 


Gegründet 1889 aus Beitänden der Bibliothek ; 
Alten Bymnafiums und aus Schenkungen (Bibliothek 
des früheren Rektors Lechner). — Lefezimmer mit N 


Plägen, nur für Lehrer der Anſtalt. 


27. Bibliothek des Real⸗ und Reform 
gHmnajiums 
(Vordere Landauergafie 8) 


Sammelgebiet: Sprachen, Mathematik, Phyfik, Chemie, — 


Naturwiſſenſchaften, Geſchichte, Kulturgeſchichte ge 7— 


geſchichte, Geographie, Zeichnen. Norica. 
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Umfang: 6200 Bde. 
Bermehrungsetat: rd. 5000 Mk. 
Öffnungszeit: Während der Schulzeit meift täglich 10 
bis 11 oder 11 - 12. 

Benugungsbedingungen: Zugänglih für das Lehrer: 
| kollegium der Anftalt. Für andere Perfonen nur mit 
Erlaubnis des Anftaltsuorjtands. Leihfrift für Nicht: 

-  angehörige der Anſtalt in der Regel 14 Tage. 
Gegrlindet 1864. 1902 fchenkte der Brivatier Ch. 
Miltenfin feine Norica-Sammlung der Anitalt (ca. 
900 Nen.). — Lefezimmer. Im Konferenzzimmer Hand- 
bibliothek für die einzelnen Lehrfächer. — Handichrift- 
| licher Realkatalog. Alfabetifcher Zettelkatalog. Dhne 
weiteres zugänglich. 
Literatur: Johs. Müller: Zur Charakteriftik der Wil- 
 tenfin’fchen Norica-Sammlung. Programm des Real- 
gymnaſiums 1905. 


28, Bibliothek der Flreis-Oberrealjchule 
(Löbleinftr. 10) | 


Sammelgebiet: Die an der Schule gelehrten Fächer. 
Umfang: rd. 1700 Bde. 
Bermehrungsetat: 6600 Ik. 
 Dffnungszeit: Während der Schulzeit Dienstag 11, 
| Mittwoch '/,12, Freitag 12 (jonjt nur bei dringendem 
| Bedarf). 
Benukungsbedingungen: Zugänglich für das Lehrer: 
aollegium der Anftalt. Für andere Berfonen nur mit 
N Erlaubnis des Direktors. Leihfriſt nach Übereinkunft. 


29, Bibliothet der Kreis-Nealjehule I 
(Bauhof 5) 


Sammelgebiet: Botanik und Zoologie (befonders gut 
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vertreten aus der Zeit 1750— 1800). Moberne Sprache, 
| Mathematik, Leibesübungen, Karten. 
Umfang: 11000 Bode. 
Bersichrungsetat: rd. 4000 MR. 
Dffnungszeit: Während der Schulzeit. 
 Benugungsbedingungen: Zugänglich für das Lehrer- 
kollegium der Anſtalt. Für andere Berjonen nur mit 
Genehmigung des Bibliothekars. h 
Gegründet ca. 1835. — Handfchriftlicher alfabetifcher 
Bettelkatalog. Handfchriftlicher fyftematifcher Katalog. 


30, Bibliothef der Kreis-Realjchule IT 
(Sieljtr. 17) 


Sammeigebiet: Bhilofophie, Deutjchkunde, Naturkunde, — 
Neuere Sprachen, Mathematik, Kunſt. 
Umfang: 1800 Bde. \ 
PVermehrungsetat: 6000 MR. | 
Dffnungszeit: Täglich während der Unter ges 
ſchloſſen während der Schulferien. 
VBenugungsbedingungen: Zugänglich für Lehrer der 
Anfialt. Für andere Berfonen mit Genehmigung des 
Direktorats. RR 
Gegründet 1913. — Sacjkatalog in Bandform. 
Alfabetifcher Öettelkatalog. 


31. Bibliothek der Rreis-Realjchule I 
(MWölkernftr. 43) 


Sommelgebiet: Lehrfächer der Anftalt. 
Umfang: ıd. 350 Bde. | 
Bermehrungsetat: 7000 ME. MN 
Dffnungszeit: Während der Schulzeit Ausleihe jeder ee 

Zeit. (Mittwoch 11-12 Bibliothekftunde). 1% 
Benußungsbedingungen: Zugänglich für das Lehter⸗ u 

kollegium der Anftalt. | 
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anne 1919. — Handfchriftlicher Band- und 
Bettelkatalog. 


3, Bibliothek der Städt, Höheren Mädchen- 
' | ſchule 


(Findelgaſſe 9) 
Sammelgebiet: Philoſophie, Pädagogik, Geſchichte, 
Sprachen und Literatur, Kunſtgeſchichte, Erdkunde, 
Naturmiljenichaften, Srauenbildung. 
Umfang: 1650 Bde. 
Bermehrungsetat: 2500 Mik. 
Äffnungszeit: Während der Schulzeit 8—1. 
- Benukungsbedingungen: Zugänglich für das Lehrer: 
kollegium der Anitalt. Kür andere Perſonen nad) 
Rückſprache mit der Schulleitung. 
Am Lehrerzimmer kleine Handbibliothek. — Alfa- 
betiiches Verzeichnis. Sachverzeichnis. Alfabetifcher 
dettelkatalog, legterer in der Handbibliothek, 


33. Esel der Städt, Höheren Mädchen- 
| ſchule 
(Labenwolffſtr. 10) 
Sammelgebiet: Wurde nicht angegeben. 
Umfang: 1200 Bde. 
Vermehrungsetat: 2200 MR. 
Benugungsbedingungen: Zugänglich nur für das 
Lehrerkollegium der Anitalt. 
Über Kataloge wurde nichts angegeben. 
Am Lehrerzimmer kleine Handbibliothek. 


34, Städt, Volfsbildungsturje 
| (2orenzerplaß 27) 
Nur Zeitfchriften-Lefefanl. Nähere Angaben wurden nicht 
gemacht 
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35. Zentralbücherei der erfseriiunge- 


ſchule 
(Königftr. 17) 


Sammelgebiet: ka l Literatur, idagogt 
Umfang: rd. 500 

Vermehrungsetat: 5000 Mk. 

Definungszeit: Merktäglih 11—12 bei Direktion . 
ee Sugänglich nur für Lehrer ber Un- 


Gegründet 1907. 


36, Bibliothek der Mittelfränf. Rreis-Taub- 
ftummen-Anftalt | 
(Beyeritr. 50) 

Sammelgebiet: Fachliteratur. 
Umfang: rd. 300 Bde.; 25 Karten. — 
Vermehrungsetat: 400 MIR. 
Benutzungsbedingungen: Sugänglid nur für Die Sehrkräfte N 
der Anitalt. N 
Gegründet 1905. — Zeitfchriftenzimmer. — Kata: un 
log. — 
37, Bibliothek der Städt, Höheren Handels. 
ſchule — 
(Flaſchenhofſtr. 35) RN 
Sammelgebiet: Handelswiſſenſchaften. Mathematik. Neuere A 
Sprachen. N 
Umfang: ıd. 3000 Bde. BR 
Bermehrungsstat: Mechfelnd. A) 
Benittungsbedingungen: Augänglich für das ———— iu 
der Anfteli. Für andere Berfonen mit Erlaubnis des 
Direktorats. 
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Gegründet 1913. Ein Teil der Bibliothek ber 
alten Handelsjchule wurde übernommen. 


| ve Bmnotbet der Handelsfchule für Mädchen 
| (Runnenbeckſtr. 40) 

va Sammeigbit: Rechnen, Buchführung, deutfche, engl., franz. 
Sprache, Handelskunde und Wirtfchaftslehre, Gefchichte, 

Geographie, Naturkunde, Stenographie. 

Umfang: rd. 1100 Bde. 

Bermehrungsetat: 1500 Mk. 

Benutzungsbedingungen: Zugänglich nur für die Lehrkräfte 

der Schule. 

Gegründet 1873. 


39. Bibltothek der Städt, Bauſchule 
(2orenzerftr. 30) 


7 Bau: und Maſchinenbauweſen. 
Umfang: rd. 8200 Bde. 


Bermehrungsetat: 2000—3000 Mk. 


“ en: Sugänglich nur für Lehrkräfte der 


0 Öegründet 1875. — Kartothek. 3 gebundene ſyſte⸗ 
matiſche Nachichlageregiiter. 


R. Bibliothek der Aunftgewerbefchule 


EN (Slajchenhofftr. 35) 

Sanmmelgebiet: Kunſt und — 

Umfang: rd. 4300 Bde; 3 Handſchriften; 3590 Kunft- 
blaͤtter; 2685 Tafeln. 

Bermehrungsetat: 3000 MB. 

Deffnungszeit: Montag bis Samstag 8—12 und (außer 
Samstag) 2— 

Benutzungsbedingungen: Zugänglich nur für Lehrkräfte und 
Schüler der Anitalt. 
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Die Bibliothek wurde mohefheinlich gleichzeitig nit a 
der Malerakademie 1662 gegründet. Erite Stiftung 
von Büchern erfolgte 1716 durch) Maler Chriftopg 
“Gottlieb Schmid. Die Witwe Joachim v. Sandrarts 
fiftete um 1719 Merke ihres Ehemannes. Joh. Mar: 
tin Ebermayer ftiftete um 1719 Runftbücher und Zeich- 
nungen. 1818 wurde der KRunftgemerbejchule von der 
Stadtbibliothek eine Sammlung von Kupferjtichen — 
Bermächtnis Fräulein v. Holzſchuher — überlajjen. — 
Lefezimmer mit 50 Pläßen. — Alfabetifcher Zettel⸗ 
Ratalog. Inventar mit jährl. Nachträgen. 
Druckkataloge: Katalog über die Bibliothek der Kal. 
Kunftgemerbejchule Nürnberg, Stand Anfang Okt. 
1900. (Richt im Buchhandel.) 


41. Bibliothek odes Städt. Sonferbatortums n 
der Muſik u 
(Marpla 50) 


Sammelgebiet: Theorie und Praxis der Tonkunft Bl, I 
Bermehrungsetat: 2000 MIR. u 
Ausſchließlich zum Inſtitutsge⸗ 
brauch. | 
Bibliothekszimmer (unheizbar) mit 10 Bläßen. — 
Sachkatalog. 


42, Bibliothek der Muſikſchule Spillin 
| (Fürtherfte. 96) J 


Sammelgebiet: Muſikgeſchichte, Muſikwiſſenſchaften. 
Umfang: rd. 1000 Bde.; 400 Autographen. REN 
Benuitungsbedingungen: Bugänglich nur nad) vorheriger ie 
mündlicher oder jchriftlicher Anfrage a | — 
Handſchriftlicher Katalog zugänglich. 
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F. Behördenbibliotheten. 
a. Reichsbehörden. 


43, Bibliothek der Sifenbahndirektion Nürnberg 


Benittungsbedingungen: Der Dffentlichkeit nicht zugänglich, 
dient nur zum Dienftgebrauch. Weiter nichts angegeben. 


44. Bibliotbef der Oberpojtdireftion 
| (Bahnhofsplag 2) 
 Sammelgebiet: Berkehrs-, insbejondere Poſtweſen, Rechts- 
willenichaft. 
Umfane: 800 Bde. | 
Bermehrungsetat: etwa 5000 MIR. 
Benugungsbedingungen: Nur für den Gebrauch der Ober- 
pojtdirektion. 
Gegründet 1876. 


45. Bibliothef des Oberverficherungsamts 
(Meintraubengafje 1) 
Sammelgebiet: Reichs-Sozialverſicherung. Reichs⸗Verſor⸗ 


gung. 

Umfang: rd. 450 Bde. 

- Bermehrungsetat: etwa 2000 MR. 

Benutungsbedingungen: Nur für den Gebrauch des Ober: 
verjicherungsamts. Für andere Berfonen nur in bes 
IEnDereN Fällen mit Erlaubnis des Direktors zugäng- 


Gegründet 1901. — Büchereizimmer mit 3 Pläßen. 
— Handfcriftlicher fyftematifcher Katalog kann mit 
Genehmigung des Direktors eingejfehen werden. 
3, Bibliothek des Artillerie-Negiments 7 
| | (Artillerie-Kaſerne Schmweinau) 
Sammeigebie: Militärwiſſenſchaften. 


Umfang: ıd. 3000 Bde. | en 
VBermehrungsetat: Nicht feit. NN. 
Seffnungszeit: 12—1. Während der Sommmeräbungen € ge: a 

ſchloſſen. ER 
Benugungshedingungen: Zugänglich für Offiziere und Be⸗ N 


amte des Regiments, ferner für Mitglieder der Re 
giments-Vereinigungen bes ehemal. 6. und 8. Selb: 


artillerie-Regiments, 21. Infanterie-Negts., 1. Chevaug: 
legers-Regts., 8. Srain-Abt. und Teldflieger- Abt. Fürth, 
fomweit in Nürnberg: Fürth anfällig, Für andere ac | 
jonen nur mit Erlaubnis des Kommandeurs des 7 
Artillerie. Regts. Keine DBerfendung nach) auswärts, 

Die Bibliothek fest fich zufammen aus den vib⸗ | 
liotheken des 6. und 8. Feldartilferie-Regts., 21. An» 
fanterie-Regts., 1. Chevaurlegers-Regts,, Stain-Abt. H 
I Geldflieger- Abt. Fürth. — Lejefaal in Vorberei⸗ N 


———— Buůchervetzeichnis. (Nicht im Bud u 
handel.) ——— 


47. Bibliothek des Infanteri e⸗Regiments bi | 
(Großreuthkaferne, Guſtav Adolfftr.) NER 


Sammelgebit: Militärwijlenichaften. Geſchichte. 
Umfang: 2000 Bde 

Vermehrungsetat: etwa 3600 MIR. 

Sefinungszeit: 10—2 (mird nicht ftreng eingebalen un ‚a 
Benugungsbedingungen: Zugänglic für Offiziere des Ne 


giments und des ehemal. 14. Infanterie-Regts. Für 
andere Berjonen nur in ganz befonders begründeten 
Fällen mit Genehmigung des Vorſtandes der Be 


kommijjion. 
Die Bibliothek enthält Beſtände des ehemal. 14. 
Infanterie-Regts. — Zettelkatalog in lan ve 
nommen. 
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A Druckataloge: Ratalog der Bücheret des 14. Infan- 
. terie-Regts. 1912 


b. Stantöbehöcben. 


48. Bibliothek des Oberlandesgerichts 
(Fürtherftr. 110) 


an Sanmelgebiet: Rechtswiſſenſchaft. 
Umfang u. Vermehrungsetat: nicht angegeben. 
Benutzungsbedingungen: Zugänglich für Juftizbeamte. An 


andere Berjonen Berleihung von Büchern nur aus— 


u nahmsmeife, mit — — des Oberlandesgerichts⸗ 


— präfidenten, auf kurze Zeit 
er Reielaal mit 22 Vläken. — Alfabetifcher Katalog. 
Syſtematiſcher Katalog. 


49, Bibliothek des Landͤgerichts 
Bi: | (Fürtherftr. 110) 
Ye En eriesiet: a lalcn 


Umfang: rd. 2600 


— —— 5 für Gerichtsbeamte, 
Rechtsanwälte und bei den hieſigen Juſtiz- und Ber: 
waltungsbehörden zur Praxis zugelafjene Neferen- 

dare. An andere Berjonen Verleihung von Büchern 
nur ausnahmsweijle, mit Genehmigung des zuftän- 
digen Landgerichtspdireltors, auf eine Woche. 

N. Gegründet 1879. — Lejezimmer mit 14 Bläßen. 

— Satalog (ohne nähere Angaben). 


50, Bibliothet des Amtsgerichts 
— | (Fürtherſtr. 110) 
en ——— J 


— Amfang: rd. 2000 





Ku Benutzungsbedingungen: Zugänglich für Gerichtsbeamte und 


Rechtsanwälte. Für andere Berjonen Verleihung von Mr: 
Büchern nicht gejtattet, Dagegen Benützung des Leſe⸗ 


zimmers mit Crlaubnis des Amtsgericätspräfiventen. 


— > z 
— — x 
* 


Gegründet Ende des 19. Jahrh. — Leſezimmer. 


— Alfabetiſcher Katalog. 


51, Bibliothek des Baper, Rulturbanamts 
(Sandftr. 20/ILI) 
Samtmelgebiet: Boden: und Wafjerwirtichaft. 


Umfang: rd. 200 Bode. 
Bermehtungsetat: Nicht feſt. 


Benutzungsbedingungen: Nur für den Amtsgebrauch; Ver⸗ | 


leihung von Büchern auf behördliches Anfuchen mit: 


Genehmigung des Amtsvorſtandes. Für andere Ber- 
onen nur mit Zuſtimmung des Staatsminifteriums 


des Innern zugänglid). 
Gegründet 1909. 


ec. Städtifehe Bebörden. 


Städtifhe Amtsbibliothek 
j. Abteilung A, Nr. 1g 


52, Bibliothek des Statiftifden Amts 
(Meizenbräuhaus) 


Sammelgebiet: Statiftif, Bolfswirtichaft, Rommunal- — J 


Sozialpolitik. 
Umfang: rd. 8000 Bde. 
Bermehrungsetat: Etwa 10000 ME. 


SSL) Montag — Freitag 9—12 und 3-6, Sams- u 


Benutungsbedingungen: Zugänglich nach perjönlicher Vor: u 
ftellung beim Direltor des Statiftiichen Amtes. Ber ⸗ 
leihung nad) auswärts nur in Ausnahmefällen. Leih⸗ Is 


frift 14 Tage. 
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Gegründet 1900 Kunächf als Handbibliothet des 
Statiſtiſchen Amts. — er eh geh! mit 4 Plätzen. 
— Real:Zettelfatalog, nicht zugänglich. 


53, Bibliothef des Städt, MWohlfahrtsamts 
(Färberftr. 10) 


Sammelgebiet: — 

Umfang: rd. 550 

WVermehrungsetat: — Mk. 

Oeffnungszeit: — 8—12 und (außer 
Samstag) 2—6. 

Bentrgungsbeingungen: Zugänglich für Beamte und An- 
geitellte des Amtes und für in der Wohlfahrtspflege 
tätige Perſonen. Für andere nur in Einzelfällen. 
Keine Verleihung nad) auswärts. Leihfrift zunächſt 
‚unbegrenzt. 

Gegründet 1919. Den Grundftod der Bibliothek 
bildete die von der Amtsbibliothet überlajjene ein- 
ſchlägige Literatur. — Leſezimmer mit 12—20 Pläßen. 
—— Alfabetiicher Zettelfatalog. Schlagwort:Zettellata- 
Ing. Nur für den Dienſtgebrauch. Vervielfältigter 
Katalog Tann eingejehen werden. 


54, Bibliothef der Städt. Schlacht- und Vieh— 
bofverwaltung 
(Biehhof 28) 

Sammelgebiet: Tierärztliche Literatur. 

Umfang: rd. 70 Bode, 

Bermehrungsetat: rd. 200 ME. 

Benukungsbedingungen: Zugänglih für jedermann. Im 
terejjenten können jederzeit mit Erlaubnis der Schlecht: 
hof-Direltion an Ort und Stelle Einficht in die Bücher 
nehmen. Verleihung außer Haus findet nicht ſtatt. 

+» Gegründet 1891. 
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55, Bibfiother des Ötadtamts fur Reiben · 
übungen 
(Außere Laufergaſſe 25) 


Sammelgebiet: Leibesübungen. Gejundheitslehre. Suede. 
pflege. Wandern. Heimatkunde. vi 
AUmfang: rd. 600 Bde. 
Bermehrungsetat: Etwa 2500 MR. 
Deffnungszeit: Montag— Samstag 8—12:und 2—6. / 
Benugungsbedingungen: Für das Stadtamt zum Sande EL 
brauch. Für andere Berfonen (Anterefjenten für Sport 
und Jugendpflege) Verleihung nur auf bejonderen 
Antrag. Keine Verleihung nach ausmätts. Leihfriſt 
4 Wochen. Br 
Gegründet 1921. — Handſchriftlicher afabeifhen 
Bettelkatalog. Nealkatalog in Borberitund. 
56, Bibliotbef der Städt, Unterfuchungs-Anftalt a 
für Nahrungs- und Senupmittel 
(Schildgafje 10) — 
Sammelgebiet: Chemiſch⸗techniſche und ahnnngenuer 
chemiſche Literatur. N 
Umfang: rd. 300 Bde. S 
Benutzungsbedingungen: Für die Anjtalt zum Pe BR 
Sachkollegen können an Drt und Stelle Bücher — 
ſehen. Verleihung außer Haus findet nicht ſtatt. 


57, Bibliothek des Gewerbe⸗ und Raufmanns. 
gerichts — 
(Agidienplaß 27) 


Sammelgebiet: J—— (Arbeitsrecht). 
Umfang: rd. 70 B 
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Benutzungsbedingungen: Für das Gemerbe:- und Kauf- 
mannsgericht zum Handgebrauch. 


6. Kirchenbibliotheken. 


Fenitzer- und Dilherr-Bibliothek 
. Abteilung A, Ne. 1a und b. 


hi 58, Bibliothet der een Semein- 
‘ Saft 


(Galgenhofitr. 17) 


h Sammelgebiet: Chriſtliche Literatur. 

- Umfang: 100 Bde 

ee ngsbeningungen: Zugänglich für Mitglieder 
des Qungfrauen: Vereins der Landeskirchlichen Ge— 


meinſchaft. 


59, Iſraelitiſche GSemeinde⸗Bibliothek 
(Reue Gaſſe 12) 


Sammelgebiet: Jüdiſche Literatur. 

Umfang: 2500 Bde 

‚ Bermehrungsetat: Nicht feſt. 

Sffnungszeit: Dienstag 2—3. 

) Benubungsbedingungen: Sugänglich für Mitglieder 
der hieſigen Kultusgemeinde. Für andere Perfonen 
mit Erlaubnis des Vorſitzenden der fr. Gemeinde- 


bibliothek. Berleihung nad) auswärts nad) Prüfung | 


des Falles. Leihfrift 4 Wochen. 
Die Bibliothek iſt entitanden aus der vom De ein 
Sir. Gemeindebibl. beichafften und ftändig ermweite en 
Bücherſammlung und aus der Bibliothek des tuer- 
ewigten Rabbiners Dr. Ziemlich. — Bibliothekzim mer. 
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— Handfchriftlicher Nummernkatalog.e Handfchrift- 
licher alfabetticher Zettelkatalog. | 
Drukkataloge: Bücherkatalog Ausgabe 1906 [Bereriffen.] 


H. Rorporationd- und DVereind- 
Bibliothefen, 


a. Dandelsfammer. 


60. Bibliothek der Handelsfammer 
| (Haupimarkt 25) 


Sammelgebiet: PVolkswirtichaft, Handelsrecht, Steuer: 
recht, Do und Verkehrsweſen, Ausfuhrhandel. 
Umfang: 2400 Bde. S 
—— Für die Handelskammer zum 
Handgebrauch und für handelsgerichtlich DA h 
Firmen zur Benügung im Sekretariat. 
Alfabetifcher Katalog. — Kartothek. | 
Ältere Beftände find an die tadibibliotbek abe 
gegeben und dort zu benußen. A 


b. Kaufmänniſche, technifche, künſtleriſche und 
wiſſenſchaftliche Vereine. & 


61. Bibliothek des Vereins Merkur 

. (Weinmarkt 10) PR 
Sammelgebtet: Handelsmifjenfchaften, Sanbeien Na- ih 
tionalökonomie. Schöne Literatur. — 
Umfang: 16000 Bde. —— 
Sffnungszeit: Montag, Dienstag, Donnerstag, Bet 
1—3, Mittwoch '/,5—!/,7. Samstag 10 —'/,12. RN 
ichloffen zur Reinigung jährlich 14 Tage. — 
Benutzungsbedingungen: Zugänglich nur für mie 
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glieder. Keine Berleihung nach auswärts. Leihfriſt 
3 Wochen. Gegründet 1865. — Lefezimmer. Hand— 
bibliothek. Schülerbüchere. — Gedruckter Katalog 
zugänglich. 

Druckkataloge: Bücherkatalog. [Bergriffen.] 


| 62, Bibliothek der Typographiſchen 
Sejellichaft 
CThereſienſtr. 21) 


Sammelgebiet: Buchgewerbe. Graphik. Drucafachen 

und Wettbewerbsarbeiten. 

Umfang: 500 Bde. 

Bermehrungsetat: 600 NE. 

Öffnungszeit: Freitag 6—7 (auf Wunſch aud) zu an- 

derer Heit). Gejchloflen im Sommer auf 4 Wochen. 

Benukungsbedingungen: Zugänglih für Mitglieder. 
Leihfriſt 14 Tage bis 4 Wochen. 

Gegründet 1901. Anläßlich der Auflöfung der 
Bücherei der Mitgliedichaft Nürnberg des Berbandes 
der Deutſchen Buchdrucker kam die Fadjliteratur an 
die Typographiſche Gefellichaft. — Handichriftlicher 
Katalog, nicht zugänglich. Druckkatalog geplant. 


63, Bibliothek des Allgemeinen Deutfchen 
Automobil⸗Clubs (e, V.) Sau Xa 
(Nordbayern) 
(Tafelfeldftr. 13 a) 


‚Sammelgebiet: Technik. 
 Umfeng: ıd. 100 Bde. 
Bermehrungsetat: Etwa 500 ME. 
- Öffnungszeit: In den Wintermonaten im Clublokal 
Hotel Deuticher Hof jeden Dienstag Abend. 
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Benutzungsbedingungen: Zugänglich für ann, 
Gegründet 1920. 


64, Bibliothek des Pegneſiſchen Stmen- wi 
ordens 


(Alterer Teil: Stadtbibliothek, Burgſtr. 4. Neuere — — 
werbungen: Vereinslokal, Burgſtr. 10) 


Sammelgebiet: Deutſche ſchöne Literatur. iR 
Umfang: rd. 2700 Bde.; 1500 Handfchriften, Autographen, — 
Briefe uſw. 
Vermehrungsetat: Etwa 1000 Mk. 
ffnungszeit: Für die Bücherei in ber Stadtbibliothek Rn 

in deren Ausleihftunden. Für die Bücherei Burgft. 

10 gelegentlic) der Drdensfigungen (Freitag Abend 
mit Ausnahme der Sommermonate). Baal 
Benubungsbedingungen: Die Bücherei in der Stade 
bibliothek zugänglich für Benuger der Stabtbibliotfek 

(ſ. dort), die Bücherei Burgitraße 10 nur für Mit- AN 
glieder. un 
Die Bibliothek wurde vermutlich gleichzeitig mit oder He 
bald nach Gründung des Ordens (1644) angelegt. 
1874 kam die Bücheret des 1840 gegründeten Liter 
rariſchen Vereins in Nürnberg mit deſſen Aufnahme 
.in den Orden zur Drdensbücherei hinzu, — Alfabee 
tiicher Zettelkatalog für die älteren Beitände, Stand — 
ortskatalog, zugänglich. ER 
Drukkataloge: E. Reicke: Katalog der Bücherei 
des Begnefifchen Blumenordens. I. Verzeichnis dee 
feit 1750 erfchienenen Bücher und gedruckten Schriften. 
Nürnberg 1920: Stich. 2 BL, 130 ©. 8° (m der 
Stadtbibliothek käuflich). ERROR 
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65, Bibliothek des Literarifhen Bundes 
| (Albrecht Dürerplatz 4a) 
Sammelgebiet: Moderne ſchöne Literatur. 
Umfang: rd. 350 Bde 
bedingungen: Zugänglich für Mitglieder 
gegen kleine Leihgebühr. 
Gegründet 1916. — Handjchriftlicher Katalog. 
I (Soll in das Gebäude der Volkshochichule über: 
| führt werden.) 
| Albrecht Dürer-Verein 
j. Abteilung A, Nr. le. 


66. Bibliothek des Lehrer⸗Geſangvereins 
A (Schmaufenbucjtr. 67) 
| ee einebiet: Mufikalien für Männer-, Frauen- und 
ggemiſchte Chöre mit und ohne Begleitung. 
Umfang: rd. 500 Bde. 
Benutzung: Berleihung kann nicht erfolgen. 
hr Gegründet 1378. — 2 Handfchriftliche Notenver- 


{ An 
67, Bücherei für evangeliihe Rirchenmujif, 
1922 begründet, aber noch a eröffnet. 
(Auskunft erteilt Carl Böhm, 1. Borjigender, Schmeis- 
| neue 66). 
68, Bibliothek der Naturbijtorifchen 
Geſellſchaft 
(Luitpoldhaus, Gewerbemuſeumsplatßz 4) 


Sammelgebiet: Raturwiſſenſchaften, Anthropologie, Eth— 
N nologie. 
A 45 


Nmfang: td. 40000 Bde.; 200 Karten. 

Bermehrungsetat: Etwa 4000 Mk. 

Dffnungszeit: Montag— Samstag 9 bis 12, Mittwoh 2 
bis 6. Während der Sommermonate 4 Wochen ge⸗ 
ſchloſſen. 

Benugungsbedingungen: Zugänglich für Mitglieder. 
Für Nichtmitglieder auf jchriftliche Empfehlung eines 
Mitgliedes. Berleihung nach) auswärts gegen Ber: 
gütung. der Auslagen. Leihfrift 6 Wochen | 

Gegründet 1882. — Lefezimmer. Handbibliothek. | 
— Alfabetifcher Zettelkatalog, Sachzettelkatalog, nicht 
zugänglich. | 


Drurkkataloge: Autorenkatalog nach) dem Stand | 


vom 30. April 1890. (Im Buchhandel nicht käuflich.) 
Literatur: Jahresberichte der Naturhiftoriichen Ge- 


ſellſchaft. 


69, Bibliothek des Arztlichen Vereins. 
(Zuitpoldhaus, Gewerbemufeumsplaß 4) 


Sammelgebiet: Medizin. 

Umfang: rd. 6000 Bde. ; einige Handjchriften. 

Vermehrungsetat: 6000 MIR. 

Öffnungszeit: Montag— Samstag 5—7. 

Benugungsbedingungen: Bugänglich für Mitglieder des | 
Arztlichen Vereins. Für andere Perſonen mit Ge 
nehmigung von Dr. Mar Strauß, Spezialarzt für 
Chirurgie, Karolinenftr. 29. Durch dieſen auch Ber: 
leihung an Ärzte nach auswärts. Leihfriſt nah — 
weiliger Vereinbarung. — 

Hervorgegangen aus der Bibliothek des im Jahre in 


1592 gegründeten Collegium medicum. — Angefchlofien 
ift die Bibliothek des Vereins für Öffentliche Gefund: 


heitspflege. — Leſezimmer mit 10 Bläßen und Zeit⸗ — 
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Schriftenauflage. — Handfchriftlicher Rataloa, nicht zu— 
gänalid. 
| Zettelkatalog in Ausjicht genommen. 
Druckkataloge: DBerzeichnis der Bibliothek des Arzt- 
9— Vereins zu Nürnberg. TI. 1-3. Nürnberg 
1900, 


70. Bibliothek der Mediziniſchen Geſellſchaft 
und Poliklinik 


(Marientormauer 1) 


 Sammelgebiet: Medizin. 
Umfang: ıd. 1500 Bde. 
 Bermehrungsetat: Nicht feit. 
 Dffnungszeit: Montag— Samstag 1/,12—!/,1. 
Benubungsbedingungen: Zugänglich für Mitglieder. 
- Für andere Berfonen nur mit Erlaubnis der Vor— 
ſtandſchaft. 
| Gegründet 1879. — Zeitſchriften⸗(Sitzungs-)Saal 
mit ca. 100 Bläßen. 


7, Bibliothek des Bezirl3-Behrerspereins 
| | Nürnberg⸗Stadt 
(Frauentorgraben 29. Lehrerheim) 


ee: Borzugsmeile Büdagogik. Sprache. Ge- 
ſchichte. 
Umfang: rd. 6700 Bde. 

Bermehrungsetat: Etwa 30000 ME. 

Öffnungszeit: Montag, Dienstag, Freitag '/,5—6. Wäh- 

rend der Serien gejchlofjen. | 

Benutzungsbedingungen: Zugänglich für alle an Der 
WVoltksſchule tätigen Lehrperfonen und Lehramtsbemerber 
der hiefigen Mittelfcehulen. Für andere Perſonen nur 
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mit ſchriftlicher Erlaubnis entweder des a 
des Lehrervereins oder des Büchheriauusicufes: ——— 
Gegründet 1824 als Bibliothek des Nürnberger 
Lehrervereins (1821—1833); es wurden damals en a 
bedeutendften pädagogiichen Werke angeichafft. Er 
weiterung erfuhr die Bibliothek nach der zweiten Grün: 
Dung Des Bereing, der diesmal von 1842—1850 be 
ftand. Den ießigen Aufihmwung verdankt bie Biblio⸗ 
thek dem Verein, der 1861 ins Leben trat. ec 
Bipliothekzimmer. Zefezimmer mit aufliegenden 
Beitichriften. — Handfchriftlicher Katalog, dem ed 
kum nicht zugänglid). ne 
Drucklataloge: Katalog aus dem Jahre 1913. 


72, Bibliothet der Sefellfhaft für wiſſenſchaft 
liche Erforſchung okkulter Erſcheinungen | 
(Hochſchulbuchhandlung Köhler, Adlerftr. 12) . 
Be like Dkkultismus, PBanpfychologie, en 
Umfang: rd. 150 Bde. IR 
Benubungsbedingungen: AZugänglih für mitglieder. a 
Gegründet 1918. — Katalog 3. Zt. in Bearbeitung. in) 
75, Bibliotbef des Vereins für Gerhhhte 
der Stadt Nürnberg N | 
(Städt. Archiv, Burgitr. 4) in Mk 
Sammelgebiet: Sau RR 
Umfang: rd. 10000 Bode. 
Bermehrungsetat: Etwa 500 ME. 
Sffnungszeit: Montag— Samstag 9—12 und (ae 
Samstag) 3— 
Benugungsbedingungen: Bugänglich für Witgieer. 
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Für andere Berfonen ausnahmsweiſe mit Genehmigung 
des Borftands. 
Gegründet 1878. — Alfabetiſcher Zettelkatalog. 
Literatur: Jahresberichte und Mitteilungen des 
Bereins für Gefchichte der Stadt Nürnberg. 


74, Bibliotbef des Vereins für Münzkunde 


 Sammelgebiet: Numismatik. 

. Umfang: rd. 200 Bde. 

Bermehrungsetat: Nicht feit. 

Benutgungsbedingungen: Zugänglic) für Mitglieder. 
Für andere Berfonen mit Genehmigung des Vor—⸗ 

 figenden. Berleijung nad) auswärts nır an Mit: 
glieder. Leihfriit 6 Wochen. | 
— Gegründet 1881. — Gedruckter Katalog für Mit- 
glieder. 

Drukkataloge: Bücherkatalog. (Im Buchhandel nicht 
käuflich.) 


75, Bibliothek der Ortsgruppe Nürnberg des 
Deutſchen Siperantobundes 


N (Fürtherſtr. 2) 
Sammelgebtet: Schriften in und über Ejperanto und 
‚über das Problem einer internationalen Hilfsiprache. 
Umfang: rd. 300 Bde. 
Bermehrungsetat: Etwa 200 MR. 
"Öffnungszeit: Montag— Samstag 8—12 und (außer 
« Samstag) 2—6. 
‚ Benubungsbedingungen: Zugänglich für Mitglieder 
des Nürnberg-Fürther Rartells. Für andere Perſonen 
mit Genehmigung des Büchermatts. 
Hi: Gegründet 1911. — Handichriftliches Bücherver- 
zeeichnis zugänglich. 
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6 Sonflige Vereine. 


76, Bibliothek der Abteilung Hürnberg-Färth ur 


der deutſchen Rolonialgejelljchaft 
(Zuitpoldhaus, Gewerbemufeumspl. 4) 


Sammelgebiet: Roloniale Literatur; Länder⸗ und Völker nn 


kunde; Zeitgefchichte; Karten. 
Umfang: ıd. 1500 Bde. 
Bermehrungsetat: Unbeitimmt. 


Dffnungszeit: Montag 11-12 im Vorraum zur Bib- — 
liothek der Raturhiſtoriſchen Geſellſchaft. Sean 


mwährend der Dfter- und Sommerferien. 


Benugungsbedingungen: Zugänglich für Mitglieder ar 
und Mitglieder der Naturhijtorifchen Gefellfchaft. Für 
andere van onen mit Erlaubnis der Vorſtandſchaft. 
Mehr als 3 Bücher werden gleichzeitig an ein Mi 
glied nicht abgegeben; an andere Perſonen nur je | 
weils 1 Buch. Berfendung nach auswärts nur n 
Ausnahmefällen auf Koften des Empfängers. Leih⸗ Di 


frift 4 Wochen. 


Gegründet um 1890. — Größere Schenkungen — 
hielt die Bibliothek durch den verſt. Regierungsrat 
a. D. Chriſtoph Frhrn. Tucher v. Simmelsdorf, Ghren 
vorſtand der Abteilung, und durch den verſt. Konjul 
Julius Babjt, langjährigen 1. Borftand und zuleßt 


Ehrenvorftand der Abteilung. März ı921 fand bie 
Überfiedlung vom Kulturverein in's Luitpoldhaus flat. 
— Hweibändiger Akzeifionskatalog. Alfabetijcher Zettel 







katalog; ſyſtematiſcher Zettelkatalog. Nealkatalog zur⸗ 


zeit in Bearbeitung; jobald fertiggeftellt dem Publikum " 


zugänglich. 


Druckkataloge: Katalog der Bibliothek der Abteilung 


Nürnberg der Deutfchen Kolonialgejellichaft a dem: 
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Stand vom 1. August 1907. Erlangen: Junge 1907 
25 ©. (In der Bibliothek vorhanden.) 
77, Bibliothek der Vereinigten Sewerf- 


ſchaften 
(Breitegaſſe 25/27 Mittelbau) 


U Sammelgebiet: Literatur aller Fächer. 
Umfang: ıd. 5000 Bde. 
 Bermehrungsetat: 14000 MR. 


- Sffnungszeit: Montag und Mittwoch '/,6—7, Sams: 


tag 4—6. 
Benutungsbedingungen: Zugänglich für Mitglieder 
der Gemwerkicdhaften. 
Gegründet 1909. 


Druckkataloge: Bücherverzeichnis der Zentralbi- 


bliothek der Nürnberger Gemerkfchaften. 2. Ausgabe 
- Nürnberg 1913: Fränk. Berl.-Anft. und Buchdr. VI, 
183536. Nebjt mafchinenjcriftl. Nachtrag. 
_NB. Ber Betrieb der Bibliothek wurde Anfang 
1923 bis auf weiteres eingeſtellt. 


f rs, Bibliotbef des Metallarbeiter-VBerbandes 


(Hint. Karthäuferg. 14) 


a Sammelgebiet: Schöne Literatur. Naturmifjenichaft. 


Bolksmwirtichaft und Sozialwiſſenſchaft. Gefundheits- 
lehre. Fachliteratur. 


ji Hiniena: rd. 3300 Bde. 
‚Bermehrungsetat: 13456 MR. 
Öffnungszeit: Mittwoch und Freitag '/,7—8. 


Benugungsbedingungen: Zugänglic) für Mitalieber des 
Berbandes. Berleihung Roftenlos bei Leihfriſt bis zu 
14 Tagen, ſonſt Ausleihegebühren. 

Gegründet 1891. 
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Druckataloge: Bibliothek-Katalog der Berwal- 
tungsjtelle des Deutſchen Metallarbeiter-Berbandes vom 
Jahre 1906. 104 ©. Nachtrag 1914. ©. ’ 


79, Bibliothef des Shangelifchen Arbeiter- — 
Vereins 
(Bucherſtr. 5) 
Sammelgebiet: Schöne Literatur, 
Umfang: rd. 850 Bde. 
Dffnungszeit: Erjter Montag im Monat —— Ta 
Benubungsbedingungen: Zugänglich für Mitglieder. ER 
Leihfrift 1 Monat. — 
80. Bibliothek des Chriſtlichen Vereins 
Zunger Männer 
(Srauentorgraben 19) 


Sammelgebiet: Schöne und Belehrungsliteratur., ” 
Umfang: rd. 900 Bde, 25 Mujikalien. 


Th ea Sefefaal den ganzen Tag; Ausleihe gel — 


——— Zugänglich für Mitglieder. 


Für andere Berjonen mit Erlaubnis des Gekrefüts. 


Gegründet 1900 zur Bekämpfung der Schund 


literatus jomwie zur Belehrung und Bildung der Jugend 
bis zu 30 Jahren. Lejefaal mit 25 Blägen. — Zettel 


katalog. Katalog in Bandform in Bearbeitung. 


8. Bibliothek des Ratholijchen en je 
Vereins — 

(Tafelhofſtr. 7) ee 

Sammelgebiet: Religion. Soziale Literatur. —— — 

Biographica. Geſchichte. Geographie. Unten — 

literatur. En 
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Umfang: rd. 400 Bde. 
 Dffnungszeit: Montag 7—8. 
Benubungsbedingungen: Zugänglich für Mitglieder. 
Für andere Perſonen mit Erlaubnis des Präſes. 
Gegründet um 18885. 


82, Bibliothef der Sefellihdaft Muſeum 
(Köntgitr. 1) 


Sammelgebiet: Schöne Literatur. Gefchichte, Literatur: 
geſchichte, Biographien, Reifebeichreibungen, Philoſophie. 
Umfang: rd. 20000 Bde. 
Bermehrungsetat: 5000 ME. 
Dffnungszeit: Montea— Samstag (außer Mittwoch) 
11—12 und '/,3—"/,5. Geſchloſſen bei Gefellichafts- 
feſtlichkeiten und der jährlichen Reinigung. 
Benukungsbedingungen: Zugänglih für Mitglieder. 
Für andere Berfonen ausnahmsmweile mit Erlaubnis 
des 1. Vorſtands bezw. des Büchermwarts. Leihfrift 
3, bei wiljenfchaftlichen Werken 6 Wochen. 
Gegründet um 1890. — 1 bis 2 Lefezimmer (Winter 
und Sommer) mit Hanbbiblivthek. — Alfabetifcher 
| und Nachtragskatalog nach Fächern geordnet. 
Drudkataloge: Bücherkatalog nebſt Nachtrag 1. 2. 
[Bei Bücherausgabeftelle erhältlich. ] 


85, Bibliothef der Sefellihaft Phönix 


(Frauentorgtaben 3) 


Sammelgebiet: Bolkstümlich:belehrende und fchöne Li- 

teratur. 

Umfang: rd. 4000 Bde. 

 Bermehrungsetat: 6000 MR. 

- Dffnungszeit: Mittwoch und Samstag °/,2—3. 

- Benugungsbedingungen: Zugänglich für Mitglieder. 
Leihfrift 4 Wochen. 
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mit 2 Nachträgen. 
Druckataloge: Büch erkatalog nebft Nachtrag 2 


84 Bibliothek des Vereins Hungaria 


Gegründet 1873. — Seitfchtiftenstinmier, — 


(Ludwigſtr. 46) “ "si 
Sammelgebiet: Ungarifche ſchöne Literatur und Ser i 
ichichtsmerke in ungarijcher Sprache. | ar 


Umfang: ıd. 200 Bde. 


Benukungsbedingungen: Zugänglic für Mitglieder. 
Für andere Berfonen nad) Mbereinkunft mit dem N Fr 
jigenden. Fe 

Gegründet 1911. Größere Schenkungen erhielt bie ER 

Bibliothek 1917 durch Das Ungar. KRultusminifterum, 

1918 durch) Major Kreß v. Krefjenitein, a ea 

Katalog beim Bibliothekar. Rh 


85, Bibliotbef der Freimaureroge 
Albrecht Dürer N 
(Hallermwieje 16) 
Sammelgebiet: Bhilofophie, Ethik. 
Umfang: 1500 Bde. | Ku 
Vermehrungsetat: Nicht feſt. —— 
Öffnungszeit: Mittwoch abend von 8 Uhr an. — 
Benutzungsbedingungen: Zugänglich für Mitglieder. 
Gegründet 1900. — Leſeſaal und Zeitſchriften⸗ N 
zimmer. ERS 
Druckkataloge: Verzeichnis ber Bücer-Sammlung 
der Loge „Albrecht Dürer” in Nürnberg, Rebſt Nach- 
trag 1. 2. Fürth 1904—1907: Schröder — MR 
auflage in Bearbeitung. 2 
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ss, Bwilothet der 
| (Karolinenftr. 23) 
Sammelgebiet: Jüdiſche Gefchichte und Literatur. 
Umfang: ıd. 400 Bde. 


Benugungsbedingungen: Sugänglich für Mitglieder. 
Gegründet 1905. — AUlfabetifcher Zettelkatalog. 


 Akzeffionskatalog. 


Au. 82, Bibliothet der Geltion Nürnberg des 
Deutſchen und Ofterreichifchen Alpenvereing 
AN (Luitpolddaus, Gemwerbemufeumsplat 4) 


Sammelgebiet · Alpine Literatur. Reiſeführer. Sportlitera— 
tur. Schöne Literatur. ' 
Umtang: rd. 2000 Bde; 325 Karten. 

 Bermeheungsetat: Etwa 3500 MR. 


| ‘ Defſnungszeit: Mittwoch 3—6, Freitag 3—7. 
Benußungsbedingungen: Zugänglich für Mitglieder. 


Leſezimmer. — Bücherverzeichnis in Vorbereitung. 


’ i 88, Bibliothek der Sektion Turnverein Nürnberg 
I des Deutſchen und ſterreichiſchen Alpenvereins 
(Martormauer 9) 


De Sammelgebiet: Alpine und Literatur über Jugendwandern. 
N Führer. 


en — 80 Bde.; 110 Karten. 


Bermehrungsetat: Etwa 1000 Mk. 


Dehſfnungszeit: Donnerstag abend 8. 


i Benutzungsbedingungen: Zugänglich für Mitglieder. 
a — Gegründet 1904. — Bücherverzeichnis. 
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89, Bibliothek des Touriftennereins 
„Die Naturfreunde“ 
(Zahnitr. 14) 

Sammelgebiet: ZTouriftifche und mwinterfportliche Literatur. / 
Botanik, Geologie, Mineralogie, Länder- und Völker: : 
Runde. Me 

Umfang: 300 Bde.; 190 Karten. 

Bermehrungsetat: 1000 MIR. 

Definungszeit: Donnerstag 1/,7—8. a 
Benutungsbedingungen: Zugänglich für Mitglieder. Für 
andere Berfonen mit Erlaubnis des Vorſtands. Leif 
friſt 3 Wochen. 

Gegründet 1908. — Lejezimmer mit 15 Pläken. 
— Zwei Handkataloge in Bandform zugänglich für 
Mitglieder. 
90. Biblisthef des Männer-Turnverein 
(Zandgrabenjtr. 140) | 

Ernte ZTurntechnifche Literatur. Schöne Litelatur. 

Umfang: 350 Bde. — 

srl en Freitag abend 9—10. 


Benukungsbedingungen: Zugänglich für Mitglieder. 
Gegründet 1890. 


I. Firmenbibliothefen, | 


91, Bibliothek der Siemens guaerr Bere 

(Zandgrabenitr. 100) 

Sammelgebiet: Clektrotechnik (Starkſtrom). Phyſik und — 

Chemie. Maſchinenbau. Metallkunde. Pateniſchriften 

der Klaſſen 21c bis h u. a. a 

Umfang: 5000 Bde.; mehrere taufend Patentjchriften. 
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Vermehrungsetat: Nicht feſt. 

ODeffnungszeit: Montag Samstag 8—!/,5. 

Benußungsbedingungen: Zugänglich für Angeſtellte des 

Werkes, auch ſonſt für techniſch gebildete Perſonen. 
Keine Verleihung nad) auswärts. Leihfriſt 3 Wochen. 

Gegründet 1873. — Akzeifionskatalog mit Namen: 

tegtiter. Nicht zugänglich. 

Druckkataloge: Hauptkatalog nebit Nachträgen. 
[Hauptkatalog und Nachtrag 1 vergriffen. Nicht ver- 
käuflich.] 


K. Mietbüchereien (Oeihbibliotheken) 


92, LOeihbibliothek U, M, Broelß 
(Obſtmarkt 7) 


Sannnefgehiet: Schöne Literatur. 

Umfang: rd. 4000 Bde. 

DSeffnungszeit: Montag — Samstag 8—'/,1 und 2—6. 

Geſchloſſen Donnerstag vormittag. 

Benutzungsbedingungen: DBerleihung gegen Gebühr und 

— Band. Monats-Abonnements. Berleihung nach aus- 
wärts findet nicht jtatt. Leihfriit 4 Wochen. 

Gegründet 1854 durd) den verft. Buchhändler Jacob 

Beier. 1922 durch Kauf an Anna Margarete Proelß 
übergegangen. 

Ba afnloge: Bücherkatalog. Im Laden erhält- 
ich. 


9. Deihbibliothef H, Tietz & So, 
(Ludmigitr. 24) 
Sammelgebiet: Schöne Literatur. 
Umfang: td. 7000 Bde. 
Definungszeit: Montag— Samstag I—5. 
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Benittungshedingungen: Verleihung gegen Gebühr und 
Pfand. Leibfrift 3 Wochen. 
Gegründet 1908. 
94, Zournal-Lefezirkel Franden & Lang 
(Waizenſtr. 40) 
Etwa 50 Zeitichriften verfchiedener Fächer. 


Benutungsbebingungen: Berleihung gegen Gebühr. Ders 
gleiche im übrigen ‘Brojpekt. Berjendung nad) aus 
mwärts gegen PBortovergütung. , 

Gegründet 1905. 

Druckkataloge: Berichiedene Profpekte. 


a 
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Anhang: 


Die Nürnberger Archive, 


4. Baperifches Staatsarchiv (früher Kreis⸗ 


archiv), 
(Archivſtr. 17) 


Für Beſucher werktäglich von 8—4, Samstags 8 
bis 1 Uhr geöffnet. Bon Benugern in Familien: und 
rechtlichem Intereſſe (nicht wifjenfchaftlichem) werden die 
geſetzlichen Gebühren erhoben. 
ER‘ Das Archiv — das jegige Gebäude wurde 1882 
bezogen — enthält die Urkunden (rd. 45000 Stück), 
Handſchriften und Akten über die jeßt den Kreis Mittel- 
franken bildenden, früher felbjtändigen reicysunmittelbaren 
Gebiete, feit 1401; die früheren find im Hauptijtaatsarchiv 
in München. Es gehören dazu die Archivalien des ebe- 
maligen Sürjtentums Ansbach, des Fürftbistums und 
 Domkapitels Eichjtätt, der mittelfränkifchen Deutjchordens- 
gebiete, der ehem. freien Reichsftädte Rothenburg o. T. 
& Zeil), Dinkelsbühl und Windsheim, eines Teils der 
ehem. Reichsritterfchaft Franken, ſowie verjchiedener kleiner 
mittelfränkiſcher Herrjchaften. Einen der wichtigiten Be— 
ſtandteile jtellen die Archivalien der vormaligen freien 
Reichsſtadt Nürnberg und ihres Gebietes dar, mit den 
langen Serien der Ratsverläfje (Ratsprotokolle oder Rats 
manuale, jeit 1449), der Ratsbücher (feit 1400), der Stadt: 
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rechnungen (ſeit 1377), Briefbücher (ſeit 1404), Ratfchlag- 
bücher (feit 1509) u. a. m. Die Dokumente über die 
jet zum Wirkungskreife der Stadtgemeindeverwaltung 
Nürnberg gehörigen Gegenſtände find an das Städtiſche 
Archiv (ſ. Diefes) abgegeben worden. Das Gtaatsacdhiv 
enthält ferner die älteren zur DBerwahrung abgegebenen 
Akten der bayerischen Zuftiz- und VBermaltungsbehörden 
Mittelfrankens, endlich einige unter Eigentumsvorbehalt — 
deponierte Gemeindearchive. 
Literatur: Franz v. Löher, Das Bayer. Archivweſen, 
in: Archival. Zeitſchtift 1 (1876) ©. 76 ff. — Kurze — 
ſyſtematiſche Mberficht des Inhalts der bayer. Landes 
archive, hier des Kreisarchivs Nürnberg, ebenda 3 (1878) 
©. 215— 219. — 5. v. Löher, Das Kreisarhiv Nürn- 
berg im neuen Gebäude, ebenda 7 (1882) ©. 298-314. 
Summarifdie Aberſicht der Kodizes, ebenda 9 (1884) ©. 
193 ff. — Joh. Be, Der Reichsftadt Nürnberg Archiv: 
weſen, ebenda 10 (1885) ©. 158—192. — ER.H. 
Burkhardt, Hand» und Adreßbuch der deutfchen Archive, 
Leipzig 1875, ©. 18, 2. Aufl. 1887, Teil I, ©. %6, Seil 
11, ©. 25. — 3. Peb, Das Kal. Kreisarchiv für Mittele 
franken in: Nürnberg, Feitfehrift zur 65. VBerfammlungg 
der Gejellfchaft deuticher Naturforfcher und Ärzte, Nürms 
berg 1892, ©. 462—64. — Bergl. auch den Beriht von 
KR. Hegel in: Nachrichten von der Hiftorifchen KRommiffion 
bei der Bayer. Akademie der Wiljenichaften 2, Jahrg, 
1. Stück (1860) ©. 7 ff. (Beilage zur Hiftor. Zeitfhrifl, 
4. Bd.) und den von Jul. Weizläcker ebenda 2. Zahıg. 
2. Stük (1861) ©. 76 ff. (Hiſtor. Zeitfchrift 5). — E 
Mummendhoff, Die Nürnberger Ratsbücher und Rats 
manuale, Archival. Zeitjchrift N. F. 17 (1910) S.1 bis 
124. — Archival. Almanadı, herausgegeben von ne 
Hettler, 2. Zahrg. 1908/09, &. 80; 3. Zahrg. 1910/11, Ri 9 
2. Bd., ©. 259, 4. Jahrg. 1912, 174 $; 5. Zahrg. De — 
190. 
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2, Städtifhes Archiv, 
(Burgftr. 4) 


Für Bejucher werktäglich 9—12, 3-5, Samstags 
- 9—1 Uhr geöffnet. Don Benußern in $amilien- und 
privaten (nicht Öffentlich-rechtlichem oder wiljenfchaftlichem) 
Intereſſe werden Gebühren erhoben. 
3 Das Städt. Archiv ijt eine Neugründung, denn als 
Rürnberg 1806 bayerifch geworden war, ging mit dem ge— 
Jamten anderen Beſitz der Stadt auch das damalige alte 
reichsitäntiiche Archiv in das Eigentum des Staats über. 
- Die Beitände lagern jebt im wefentlichen im Bayerifchen 
. Biaatsarhiv Nürnberg (f- diefes), die älteren Beftandteile 


bis 1400 einschl. zumeift im Bayer. Hauptitaatsarchiv 
Münden. Das heute fogenannte Städt. Archiv wurde 


erſt 1865 gegründet und zwar aus den Regiftraturen einer 
Reihe ehemals reichsftädtiicher Ämter, die einft für fich 
beſtanden hatten. Es umfaßt heute die Regiftraturen der 
Wohltätigkeitsſtiftungen, darunter die bedeutende Des 

 Heiliggeiltfpitals, die Urkunden und Akten der 4 Nürn- 


berger Siechköbel und der beiden Findeln, die Regijtra- 


turen des Stadtalmofenamtes, dem die Verwaltung ber 
1525 eingezogenen Kirchen» und Klofterglüter im Otadt- 


gebiet oblag, des Bauamts ufw. Ferner die Akten der 


1808 eingejeßten, 1818 wieder aufgehobenen ehem. Kol. 
Bolizeidirektion, verjchiedene fehr wertvolle Handwerks- 
akten, vor allem auch das alte Archiv des Stadtgerichts, 
von dem durch einen glücklichen Zufall 1844 (und dann 
ſpäter noch 1897) die zwei großen Abteilungen der als 
“ Libri literarum (beginnend 1481) und als Ronjervatorium 
+ (von 1484 ab) bezeichneten Gerichtsbücher in den unter 
den Sißtzen in den Senjternijchen des großen Rathaus— 

jaales befindlichen Truhen wieder aufgefunden wurden. 
Durch die Ausantworiung (Extradition) wichtiger und um- 
— fangreicher, die Eigentums: und Rechtsverhältniſſe Der 
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Stadt, ihre Topographie u. dgl. m. betreffender ———— 
und Aktenbeftände durch das Nürnberger Kreis: Geht 
Stants:) Archiv und das ehem. Kol. Allgem. Reihsarhio 
(jest Hauptjtaatsarchio) in München wurden die Beftände 
des Städt. Archivs in wünſchenswerter Weiſe ergänzt, ” 
während diefes freilich feinerfeits Die Aegiftratur des ehem. h 
Zandalmofenamts an den Staat abgeben mußte. Neuere Ra 
dings find auch durch Stadtratsbefchluß (1922) die bis 
ber bei der Stadtbibliothek aufgehobenen zeichen Samm- ne 
lungen von Nürnberger Borträts und Genealogica an bas a 
Archiv abgegeben worden. . 
Riteratur: C. U. H. Burkhardt, Hand- und drehe Er 
buch der deutichen ne Leipzig 1875, ©. 19; Ddasj. 
2. Aufl. 1887, Zeil I, 960f. — €. Mummenhoff, Das 
Stadtarchiv Nürnberg in: Nürnberg, Feitichrift zur 65. 
Berfammlung der Gejellichaft deutfcher Naturforicher und . 
Arzte, Nürnberg 1892, ©. 461f. — Derfelbe. Die Arie 
valienfunde im großen Rathausfaal zu Nürnberg in den 
Jahren 1844 und 1897, in: Korrefpondenzblatt des Ger e 
jamtvereins Deutfcher Geſchichis und Allertumspereine, EM 
46 (1898) ©. 34-36. — Archivalifcher Almanady, heraus 
gegeben von U. Hettler, 2. Jahrg. 1908/09, 0, 807 32 73 
Jahrg. 1910/11, IL. Bd, ©. 260; 4. Jahrg. IH2,T ON 
175; 5. Jahrg. 1914, 5. 1908. — Literatur über Die 
Bimelienausitellung und bie Trennung von Archiv und = 
Biblioihek |. oben Geite 8. — Stadtarchiv und Stade 
bibliothek, in: Stadt Nürnberg. Das ftädt. Bermaltungs- ni 
N De Wiſſenſchaft, Kunft (Nürnberg Br ip 
BE, KEN 










3. Archiv im Sermanifchen tion 


Eine Sammlung von 13000 Pergamenturkunden 
verjchiedenster Art und Herkunft von 808 an, ebenjoviele 
Bapierurkunden von 1307 an, Akten in Originalen nf R 
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Sfr von 686 an, 160 Urkundenbücher und eine 
N Autographenſammlung von rund 15000 Stück. 
a . An diefen Grundjtock gliedern fich an: Handwerks: 
} akten und eine reihe Sammlung von Lehr- und Gefellen- 
briefen, Akten aus den Stadtarchiven von Regensburg, 
Kulmbach, Schweinfurt, Windsheim, Königshofen i. Gr., 
aus dem bijchöfl. Eichftättifchen Archive, Barlamentsakten 
son 1848/49, die C. A. Röttinger’fche Autographenfamm- 
lung mit dem Wieland’schen Briefwechfel, die Sammlung 
von Briefen aus der Reformationszeit der Kirchengemeinde 
 Reuftadt a. A. und die Khevenhüllerichen Briefbücher. 
7 Sn Berwahrung des Archivs befinden fich außer- 
dem, teils als Beſiß des Mufeums, teils als Depofiten, 
die Archive der Samilien: v. Behaim, v. Bodmanns 
Wöggingen, v. Holzichuher, v. Kreß, v. Löffelholz, v. Del- 
hafen, v. Braun, v. Scheurl (Benützung nur mit Erlaub⸗ 
nis des Samilienältejten gejtattet), v. Woelckern und v. 
2 ac, die Nachläfje des Germanijten Frommann, 
des Architekten K. U. Heibdeloff, des Kulturbiftorikers 
Alwin Schulz, das Archiv des Collegium Pharmaceuti- 
‘cum Norimbergense und Urkunden des Pfarramts Wen- 
delſtein. 
Wit dem Archiv verbunden iſt eine Sammlung von 
25000 Siegeln und 1000 Siegelſtempeln. 
| Benübungszeiten wie bei der Bibliothek. 


4. Archiv der Handelsfammer. 


FE He Beitände werden — mit geringfügigen Aus 
nahmen — im Städtifchen Archiv anfbewahrt und ver- 
waltet. Richtig verzeichnet find fie noch nicht. 







SE 


63 





Bibliothefen-Verzeichniß, 


(Die beigefügten Zahlen bedeu ten die Ifd. Nummern der Bibliotheken.) N ii 


er 
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Xbegg-Etiftung 2d 
Arztlicher Verein 69 
Albrecht Dürer-Verein Te 
Alpenverein 87, 88 
Amtsbibliothef, ftädtifche 1q 
Amt3gericht 50 
AUrbeiterverein, evang. 79 
Artillerie-Regt. 7: 46 
Automobilflub, Allg.Deutfh. 63 
Baufhule 39 
Berufsfortbildungsfcehule 35 
Bezirfslehrerverein 71 
Blindenbücherei 14 
DBlumenorden, Pegnef. 64 
Bücherei für evang, Rirchen- 
mufif 67 
Bund, Biterarifcher 63 
Snopf’she Noricafammlung 2c 
Cnopf'ſches Rinderjpital 20 
Dilherr-Bibliothef 1b 
Dürer-Verein Te 
Eifenbahn-Pireftion 43 
Ejperantobund 75 
Feniger-Bibliothef 1a 
Fortbildungsfhule 35 
Franden & Bang 94 
Freimaurer-Qogen 85, 86 
©emeindebibliothef, ifrael. 59 
Gemeinſchaft, landeskirchl. 58 
Serman, Vationalmuſeum 2 
Sefellenverein, Fatbol. 81 
Sefellihaft f. Erforſch. offulter 
Erjeheinungen 72 
5 Medizinische 70 
e Naturbiftorifche 68 
» Typographiſche 62 
Sewerbe- und Kaufmanns⸗ 
gericht 57 
Sewerbemufum 17 
Sewerffchaftsbibliothet 77 
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Spmnafien 25, 26 
Handelshochſchule 15 
Sandelöfammer 60 
Heiliggeiftficche 10 


Hungäaria 84 WU ' i 


Huttenftift Ze 
Gegelftiftung 1 £ Ei 
Infanterie-Regt. 21: 37 
Ratholifher Preßverein 3-13. 
Kinderſpital 20 


Ronfervatorium der Muſik 41. N 


Krankenhaus 19 
Aulturbauamt 51 
Aunftgewerbefchule 40 
Sandesgewerbeanftalt 17 
Landgericht 49 
Dehrergejangverein 66 
Siterarifher Bund 65 


Mädchenjchulen, höhere 32, 35 Ri 


Männerturnverein 90 


Maximiliand-Augenpheilanft,21 — 


Wediziniſche Geſellſchaft 70 
Werkel⸗Bibliothek 2b $ 
Merfur, Verein 61 
Metallarbeiterverband 78 
Mufeum, Sermanifhed 2 
Mujeum, Sefellihaft 82 
WMuſikſchule, ftädt. 4° 
a vd, Spilling 42 
Nationalmufeum, Serm. 2 
Naturfreunde 89 
Naturbiftor. Sejellihaft 68 Y 
Oberlandedgerihht 48° 
Oberpoftdireftion 44 
Oberrealſchule 28 | 
Oberverfiherungsamt 45° 
Pfarreien, Fathol, —13 
Phönix, Sefellfhaft 83 
Poliklinik 70 
Prediger-Seminar 18 
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8 Deeßpereinsbibirhete 4—13 


Proelß A. M., Deihbibl. 92 


 Realeu, Reform-Öymnafium 27 


® Realfhulen 29—31 


Reihswehr 46, 47 


1,0% ne Bibliotheken 2a 


Schlachthof 54 


a Siemens⸗Schuckert⸗Werke 91 


Spilling, Wufiffchule 42 


- Spitalbibliothef 1c 


. Staatsarchiv 923 


und Arhiv-Anbang 
Staatdlehranftalt, Boat tech⸗ 
niſche 16 


Stadtamt für Leibesübungen 55 


ji Stadtarchiv 24 


und Be Anbang 


Stadtbibliothef 1 
Statiſtiſches Amt 52 


. Zaubjtummenanftalt 36 


Tieß H., Leihbibliothek 93 
Tourijtenvereinlaturfreundes9 
Unterfuhungsanftalt 56 
Berein, Arztlicher 69 
DBerein für Geſchichte der Stadt 
Nürnberg 75 
Berein jung. Männer, chriftl. 80 
Berein für Miünzkunde 74 
Verkehrsmuſeum 22 
Boltsbildungsfurje 34 
Volksbücherei, Luitpolöhaus 3 
Bolfsbüchereien, Fathol. —13 
Welſer⸗Bibliothek 2b 
MWohlfahrtsamt 53 
Zentralfatalog, ftädtiicher 18 
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e. Almanade 2 
Aipinismus 87, 88 


Anthropologie 68 


Anthropofophie 1 
Arbeitsrecht 57 


Arhivfunde 25, 24 


& Augenbeiltunde 21 
Autographen ſ. Arhiv-Anb. 3 
Bauweſen 39 


Seliletriſtik ſ. Siteratur, fchöne 


Blindenfchrift 14 


Bodenwirtichaft 57 
Botanif, alte 29 
.auch Naturwifjenjchaften 


SBuchfuhrung 3, 15, 38, 61 
Buchgewerbe 62° _ 
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Chemie 27, 56, 91 


ſ. auch ſenſceuen 
Deutſchland 9 
ſ. auch 3 an deutjche, 


und Sprachen 





Eiſenbahn 22 (43) 

Sleftrotechnif 91 

Eröfunde 1, 15, 27, 28, 29, 31, 
32, 76, 89 

Siperanto 75 

Ethnologie f. Volkerkunde 

Fiihart 2 

Sranfen 1 

Frauenbildung 32 

Senealogie 2 

Geographie ſ. Erdfunde 

Sefhichte 1, 2, 3, 23, 25, 26, 
27, 23, 31, 39, 73, 89 

Sefundheitslehre 3, 55, 77, 78 


: Sewerbe 17 


Sraphif 1, 2, 62 

Handel 15, 37, 38, 60, 61 
Handelsrecht 15, 60, 61 
Hanoͤſchriften 1, 2 
Sandzeichnungen 1, 2 
Heimatfunde 1, 2, 3, 55 


Heraldit 2 
Infunabeln |. Wiegenörude 
Audentum 59, 83, 86 
Augenöpflege 53, 55 
Jugenoͤſchriften 3, 4—13, 77 
Katholizismus 4—13, 81 
Rinderheilfunde 20 
Kirchengeſchichte 1, 1a, 2, 18 
Kolonien 76 
Rommunalpolitif 1g, 52 
Roftüme 2 
Kriegswiſſenſchaft 46, 47 
RAulturgefhichte 1, 2, 27° 
Kunſtgeſchichte 1, 1e, 2, 17, 
25, 27,.32,40 
Kunſtgewerbe 17, 40 
Bandfarten 29, 76, 88 
Bebensbefchreibungen 1, 2,3, 82 
Beibesübungen |. Zurnen 
Piteratur ſ. auch Philologie 
Piteratur, deutſche 1, If, 2, 3, 
95, 64, 65 
Literatur, ſchöne 3, 4—14, 19b, 
61, 64, 65, 77, 78, 79, 80, 
81, 82, 83, 90, 92, 93 
Siteraturgefchichte 1, 2, 32, 82 
Mafchinenbau 39, 91 
Matbematif 17, 26, 27, 28, 29, 
997 
Medizin 19a, 20, 69, 70 
Melandthon 1 
Militär 46, 47 
Münzfunde 74 
Wuſik 41, 42, 66, 67 
Nahrungsmittelchemie 56 
Nationalöfonomie ſ. Volkswirt⸗ 
ſchaft, Staatswiſſenſchaft 
Naturwiffenfchaften 17, 26, 27, 
28, 51, 32, 68, 78, 89 
Norica f. Nürnberg 
Nürnberg 1, 2, 2c, 24, 27, 73 
Okkultismus 72 
Pädagogik 32, 35, 71 
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Patentſchriften (AL.2QIc—h) 1 

Philologie, alte 1, 5, SS 

Philofophie 1, 2, 15, 26, 32, 
79, 80, 85 hi 

Phyſik 27, 94, ſ. auch N 
wiffenfchaften 

PBolitif 1 

Poſt 22, (44) 

Privatwirtfchaft 15 

Rechtsgeſchichte f. Rehtswiien- ) 
haft, alt Kr 
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Rectstwiffenfeaft, neu 19,48, 
49, 50, (57 "0 
Reifebefchreibungen 1, BRD 
Reifeführer 87, 88 Na | 
Religionswiffenschaft 7 
Sozialismus 1, 15, 77, 78 
Soztalpolitit 52, 72, 78, 81 
Soziologie 19, 15 
Sport 87, 88, ſ. au Zurnen 
Spraden 1, 15, 27, 28, 29, 31, 
Dr 


Staatsteifjenfehaft 19, 15, 2 
Statiftif 52 
Stenpgrapbie 3, 38 
Steuern 19, 60 
Taubftumme 36 
Technif (16), 17, 63, 91 Si 
Theologie 1, 1a, 1b, 10,18, 58 
Theologie, Fathol,, 
4—13 
Tierheilkunde 54 
Trachten 2 
Furnen 29, 55, 90 
Ungarn 54 er 
Umterhaltunos te Bitera- BR 
tur, ſchoͤne NE 
Urfundenlehre 23, 24 
Verkehr 22, 60 
Berjiherung 35 
Berwaltung 19, 52 
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